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Grundzüge  der  ,,Apartheid"-%lilik   -
Kapstadt  (hsa)  -  Die  getrennte  Ent-

wid«lung  'sei kein  bloßer  Entvurf,  sondern

die univepselle  Lebensart  von  Nationeni,  he-

tonte  der südafrikanische  Minister  fiir  -Ban;

tu-Artgelegenheiten,  M.  C. Botha,  in  der-

Par1amerrt,sdeibatte in Kapstadt. ,,Jede Na-
tiön  oder  nationale  Einieit  hat  i&öü Wuns-ch,

si*  sui gecerfö  auf ihrer  eigerben  Grund-

lage  zu  entwi*eln,"  erklärte  er  wörtli*.

Südafrika  hape diese Vongföge igesetzlia>
gereigelt  und tue  ies  nach wie  vor.  Die

getrerffite  Entwidclüng  sei ridxt  sEatiöfö,  soffi-

dern  dynamisfö.  Aud'i  gelte  sie nid'it  nur

fiir  die Sd'iwarzen.  ,,Sie ist das natiirliföe

Regiörunggsystem  fiir  aJle -  fiir  id'ie Mit-

glieder  ailer  natiionalen  Einheiten  in  Süd-

afrika.  Auch &en  Weißen  kommt  sie zui-

gutea"

Getrenme  Entwi*l;ung  und  getrennte

Völker  seien eine universelle  Ersföeincng  in

der gam'en  Welt.  Der  Politik  der siidafri-

kanisa'ien  Regiemng  wohne  ein Vorwärts-

drang  inne,  der viel  Erneuenu'ig  urbd Ver-

jüngurvg  bpirbge. Die  Mitglieder.  der Opposi-

tion  träten  fiir  Veränderungen  ein, däföten

aber  rbur  an die Verfötderungen,  &ie ihnen

gelegen  kämen.  Man  könirbe nid'it  eine po-

lfitisdie  Pflan»e  ai  eine  anidere  versetzen

und dadurch  eine  Mißigeburt  pro&uzieren.

,,Die  Grundlage  uniscrer  Politik  ist die An-

erken.nung  nationaler  Identitäten  in Süd-

afrika,"  sagte Boiha.  Die  Vertpisd'iurig  eiri-

arbder  widerspre&er»der  Grundsätze  wäre

rniföt die Lfüuatg. In &er Politik  @t»e es
Diüge,  i&ie miteinaryder  ut'vereinibar  seien.

,,Es gibt  zu viele  Abgeordt'ete,'  die Metho-

den.der  Ir»tegration  ai  &ie Politik  der ge-

trembben  Entwiauog  verpflarizen  wollen,"

kritisiertie  aer Mirbister,   -

Weilere  Schritte  zur  Selbslverwalfung

Johannegburg (hsa) -  Für  die im Osten
Süaafrikas  lebeniden  Swazii  wurde  dieser

Tage  aine  eigene  Territorialbshöpde  mit

,SitzSin  Tonga  bei-Kornatipoort-gesföafPeri

Das' Sta&iu-m  der  Terriiorialböhör&  be-

deutet  die Vorstufe  ziw  endgültiigen  SeDb:st-

verwaltung.  Das  neue  Swazi-Heimatlarbd

ist  das  jiAngste  und  voraussiditlid'i  letzte

Bantu-Heimatlarpd,  das innerhaTo  der  Gren-

zen &er Repu(»lik  Siidafrika  erriaitet  wur-

rei*  urnd ehemzliige  britisaie  Protektorat.
Swaziläöd.

Gleiabeitig  würde  in Südwestafrika,  ohrbe

füe dort  laufenaen  Verfassungsgespräche  zu

präjuidffziererb,  fiir  füe etwa 20.000  :3eho-
botihgBaster  ein System  &er Selbstverwaitung

eingefiihrt.

Erstes Heif1luftbaIlonrennen  der Well  tn
Südafrika

Joharbnesburg  (hsa) -  Was &  Veran-

stalter a$s eines &er spektakufüsten  Sport-
ereignisse  bezöiföneni,-  öeginnt  am 24. &.' M,

fö Johaesburg  -  das erste intercationale
Rerbnen  für  Heißluftballone,  idas  nadi

Pietermaritz'burg  führt  unid an  dem  sidi

15 Ballone  aus Osterreiai,  ider BRD,  Sd'bwe-

den, Frankrei*,  Erbgland,  den  USA,   Bel-

gien, Hölland,  Hon:kor»g  und  Afghanistan

beteiligen.  Wföd-  und Wetterverhfünisse

sind zu &ieser Jffireszeit  erfzhrungsgemäß
günstig,  sodaß das Ziel  -  in Etappen  -

nad'i  ejner Woföe  erreid'it  sein  sollte  (die

Stredce  ist ca. 500 km  lang).  Ein  umfang-

reid'nes  Ratmehprogia  an  'Start  md

Ziel,  -  wie Haniggßeiten  und Fzllsd'ürm-

springenovom  Ballon  aixs und  Fu*sjagd  -

ergfözt  dzn Bewerb.

Naturschutz  ist Menschenschutz
Wald  ist  Wasserspeidier.  Seine  Milliar-

urxi  'Jiefern  uinis dern Säuerstoff.  Wald  ist

W.föxlsd'iucz,  StauMärrger,  sd'fützt  vor  La-

winen.  Wald  Dst Leberpsraum  urbd  Zu-

flu*taort  für  viele  Tiiere,  Nigtplatz  für

V%tl.  Er ist Rohstoff-  und'  Naihrucgs-
qfülle  vnia lieFert  J-Iolz,  aber  auai  Wiid,
Pfflze,  Beeüen,

Die  Merbschen haben  im Laufe  förer  Ge-

sü*te  bereits  zwei  D'pittel  iafü ffirsping-

Diö-  Folgen  -  übersd'iwemmtu'gei,  Boden-

erosion, Diirren, Klimaänderung  ö  Iblei-
ben ni*t  aus.  Dort,  wo  asie dfü Natunge-

setze !IO  lange  mißafötet  und  .die Lebeüs-

grunidlagen  zerstört  hatten,  verarmten  sie,

ww*n  notlei&enid,  ja mußten  oft  sogar  ihr

Land  verlassen,  -Griföienland,  der  Libänon,

nön&&he  Sahara  'ssrar einist die Korrikammer

der Römer.  Wie  sfönnell die NÄtur  ztus*la-

gen karm,  sah man 1934  in :&eri USA,  als

lionen  Tonnen-Hurnus  von  *n  Monowei-

zenikvlturen  in &en Atlarpbik  'gewe'ht  wur-

den und  160.000  Farmen  vernid'iüet  wur&en.

Löider  hat  der ,,homo  :sapiens",  wie  sid'i

der Mentsfö  übertheblifö  nertnc.  aus  seiner

diese Zeilen  hiför gesd'irieben  werdett,  wiüd

da5 größtie  Regenwaldgebiet  der- Erde,  das

Amazonasgebiiet abgeholzt.  I%r  Boden  dort
hat wenig  Humus,  ist' sarrdig,  einie neue

SaJ'iara ist im  Beüei*  der  Mögliiei

Wenn  in iden  Me&ien  Diirreopfer  üaer

Leidtragende  von Übersffiwemmtmgen  ge-

zeigt  wierdery,  vernimmt  man.  stffi  von

d'üristli*er  Seiteiden  Rüf:  Helft,  spendet  für

Leberhsmittei- Kleidunig usw.  Je mehr desto

Färmungen  im  pezirk  Landedt

16.  Möi:  St. Anton  a. A.

17.  Mai:  Pettneu  a. A.

18. -Mai:  Slrengen

19.  Mai:  Sdiönwies

20.  Mai:  Kappl

- 21.  Mai:  Galtür

21  Mai:  Landeck

23.  Mai:  Zams'

Die  Fiimungen  beggnnen  a-ö allen

genannlen  Orlen  um  8.00  Uhr.

zel aruzupa&en,  vergu*t  man  nidit.  Man

bekämpft  Wirkui'igen  unid  übersieh,t  die tie-
fen  Ursaffien.

Unzweifel.haft  ist es gut,  einem  Vehhun-

gernaen  Brot  zu  reid'ien,  aber nodi  besser

wäre  es für  seirbe Wiibde  urbd seiffi«n Kfüa

per, zu isohgen, daß er eKner. sold'ffin  Hil{e

gar rid'it  hedarE.  In &er Fürsohge  darf  man

sen. Vorsorage  hieißt hier,  die Mensdien  zu

lehreri,  die Natur  und- &  göfüiohes  Ohd-

nurpgsppirizip  7;u aföten,  aenrh oft  korföi4

nad'i.gewiesen  wepden,  hätten  Opfer  von

Naturkatastrophen  ihre  natürli*e  Ümwelt

Bewfö.rt.  sie wärerb  wafürsd'ieinlidi  nid'it  auf

den Bettelstab  gekommeni.

Dfü ,Religiomgemefösffiaft  und  gerade

diföse Mtten  als Mittler  göttli&en  WJlens

die Pflidit,  mic  gutem  Beispffil  VOrainZu-

gshen.  Sie miißten  ider Natur  ein Anwalt

sein und  die Mensföen  mahnen.  Ehrfur*t

zu  haben  vor  dhm  vielfältigen  Leben  in

m  niemals  die  Sterilität  irn  Verhälös

zur  Natur.  trotz'  eines Frarhz vorb  Assisi.  im

weseqtlidxen  überwunden.  BDs zw  Sturbde,

obwoM  da,e Mißhamdlurigen  der Namr  zu

efötem  fiirditerlid'ien  Bum-erang  fiir  die

Mensd'ier4  wehden,  wartet  mari  vergeb&h
auf eine Stimme  von  Löchster  kijrd'tlidxer

Stelle  zv  däesem  hrermendm  Probiem.

Sföon  Ifögs't  hätte  mari  aen Naturschutz  in

die förfistiid'ie  Wertesikal'a  eiiifören  müssen,

hätite föm eine hohe Stellurpg  sidxerrp "und

ihn  unter.dem  Titel  ,Nä&sttttuebe"  an diie

Gläubigen  heranbringen  sollen  im  Sinie.der

Gleid'iung:  Natursföutz  ist Mensd'ienöutz,

Merrsd'iensd'iutz  ist  Nächstenliefü.

Viele  Merisd'ien  ucseres Landes.  in 'dem

ie kat!hol.  Kirdie  domirhant  ist.  sd'iauen

nofö  immer  .gläubig  nad'i  Rom  unid wären

bereit,  Gott  durfö  Pflege  seiner  Natur  zu

ieneni.  Sie bedürften  nur  eines 'Wtinkes  von

öberb, eirber Sanktionierurbg  Rhres Tuns.

Bi3 heute  lastet  der Naturs*utz  auf den

Sd'iulbern  von  Iidealisten,  ie  von  *ieleri

derren s6e eiri mendiwürdiges  Dasein  m0ter-

,kämpfen  -  oft helächelt  öder  gar  ver-

folgt  werden.  Bin Gesinnurugswechsel  füt

not,  sofüen  'spätew  Generationen  niffit  sa-

gen nad'i  &em totalen  Zusammenbnich,  au'a'i

der-geis'tig-re1igiöserb  Lehren: %Fas  ihr  uiis
gelehn labt,  war  falsch,  füe Natur  hat es



14. Mai  -1 976 G e m e r'nd  e b I a f t Nr. 20

jügd-Trophöensthüu
Es  wird  beikanptgegeben,  daß die Tro-

phmensdiau fiir das Jagdjahr 1975/76 am
15. und  16. Mai  1976  im Saale  des Veffieins-
hausas  Larrdeck  stafflinidet.

Die  Trophäen  köninen  besi*ci'gt  werden:
am Samstag,  dem 15. Mai  1976-  von  9 bis
18 Uhr  urhd am Sonntag,  dem 16. Mai  1976
von  8 bis 13.30  Uhr.

Die J%ei'versammlung des Beirkes  Lanid-
e*  firbdet  am Sonntag,  dem 16. 5. 1976  iaü
Landeck,  Hotel  ,Sorpne':  um 14 Uir  statt.

I)ie  Bevölkerung  w.ird  zur Besi*ti.gung
&er Trophäan  üeföt  herzlidh  6inge1aden.

Ein Dankeschön  allen Vereänen und Körperschaflen  und dem öe-
meinderaf,  dfö mifgehoifen  haben,  die Akffon  Frühjamspufz  durch-
zuführen.  W €r haben zusammen  230 Säcke mll  mtt Müll  gefülll.

Bilte  helfen  SNe alle  mEl -  grofl  und klein --  damit dieser Berg im
nädisten  Jahr kleiner  ist.

Ich bin sicher, dafl es im Inleresse aller isl, da% Landeck und Urn-
gebung  sauberer  wird.  Obm-ann des Planungsausschusses:

StR. Anlon  WINKLER

Muttertag  in Spiss

,Dies  Dorf  'liegt  so sd'iön  am Hang  der
Berge,  id'i g)auifü'  sföon,'  id'i se'i im Reid"7e
der Sieben  Zwerge."  -  Oder:  ,Frau  Wirtin
von  der Alpenrose  lös*t  unsern  Durst  und

Straße.  ein Zöllner.  'der sfölffef.  -  und  wir
waren  -'im Alpenidörflein  Spiss."  So kann
man  es naiiv-poetisfö  im , Gästsbud"i  der
,Alpenrose"  in Spiss lesen. Unid ,,'&as Ge-
meinideblatt"  las mib g;oßem  )nteresse  da-
rin,  Jq  ,,es"  auf 'den  B'eginn  der  wohl

,hö%en  Muttertagsfeier  unseres Bezfökes
(1700  m) wartebe.  Zur  Ehrenrettung  der
Zöl]ner  gelte. die Zeiurbg  ;des 9jähtiigen
David  Scott  aus Oxfordshire.  Es zeigt  einen
Zöllner  keifüswegs  sföiafernd,  son'&ern  in
voller  Aktioi'.  Bs ist  iiberhaupt  eüstaunlidi,
mit  we16em  Erhthusiasmus  die Sommergäste
aus alier  Herren  Lföxter  dieses Stföwaijben-
nest :an steiler  Berglehne  preisen.  Als  Auch-
Tiroler  müßte  man  Spits  ,,nidüt  'unöedingt
haben".  man  staur»t  hM'stens  iiber  dae
-Z;itißgkeit,  mit  aer  sidx  aieses  Häuflein
Mensföen  (136) fö dfüsen Hang  in so,ex-
.t«mer  Hfüie  fiir  eine  Besiedluog  direikt
verkrallt.  Doffi  nun  zur.  3rfüttertagsfeier,
dierri Arilaß  des' Besuföt's  än Spigs. Etwa  idäe
Hälfte  aer 37 Spisser  Miitter  war  aniwesend.

Eingela&en  hatte  die Gemeinde  u. die Orts-
bäuerin.  Die  füeste  anwesende  Mutter  war

Ade]ine pger  mit  77 Jahreü,  die jürrgste
AnnÄ Mangott  miit 28 Jaihren.

Biirgermeister  Hermann Jäger und Pater
Viktor  Natter  spra*eri  zu &en Miittern.  Der
Ortsseelsoüger  kam  1940  als Aushilfe  riad'i

Spfös unid hilft  heute, rpa* 36 Jaj«n,  im-
mer nod'i  aus. Eine  ,,Auqhilfe"  &ieser Län-
ge dürfte  leS wohl  nid'it  oEt igeberb.

Bei ßaffee, 9ein  upid, Torte, 'bei den
Kilfögen  'von Knopforgel  urxl  Gitarre  un-
terhielt  man si*  bestens. Die Spisser  Müt-
ter  vergaßen  fiir  eirieri  Tag  ihre  Sorgen,

die Biirgermeister Hermann J%er dem Ge-
meindetlatt  gegeciiher  darlegte:

Vcrm  eine Frau,  sei 3ie ein.heimisch  oder
von  auswärts  (in Spiss gföt  es Frauen  aus
der Sföweiz, aus Jugoslawien, Belgien und
Kanada)  na&  Spiss heiratet,  nammt  sie.da-
mit  Ersdxwernisse  auf  sich, die Frauen  ,,auf
dem Lanid"  nid'it  kenner».  Schon die Geburt
ist nii*t  so einfach,  denn ip  Spiss gibt  es
keiüe  He):iamme  und &er Weg  naffi  Zams
ist -  öesonders  im  'Winter  -  heschwerlich.

(Bis 196;' war Aideline J%et Hebamme).
Trotzdem  iiegt  die  durchsdhniitliche  Kin-
der,'hl  bei vier.

Ein  klejnes  Wuider  ist  es für  den Büüger-
meister,  daß der  lange  Anfahrtsweg  des
Arztes  bisier  nofö  keinerffi'  Spisser  zum
Sföaden  an Leiib oder  Leben  geworden  wäre.

Fiir  die Do6ewohner  gibt  es ni*t  aNe
Tage  frisdies  Brot;  dieses wird  jeden  Don-
nerstag  aus Pfurids  anigeliefert.  Die  übrigen
Lebensmittel  müssen ebenfalls  aöswärts  ge-

ka'uf:t werderi,  ' denn 'seit 5 Jaihren gibt  -es
kein  LebensmitteIgesdiäf't  mehr.  Noch  vor
wenigcn Jairen mußten bestimmte Wasd'i-
tage von  der Gemeinde  anigeordrnet  werderp,
um das örtli*e  Stromnetz  (Gemeinderbwerk
und Notstromaggüegat)  rui*t  flöteri  gehen

zu lassen. Jetzt ist  man  an die TIWAG  an-
gestfölossen und damit  diesqr  Sorge  entho-
ben, über  eines'wer&en  die  Spisser nidit
schimpfen:  über  den Stromprexs.  FrüJ'ier  ):ie-
zahlten  sie dafür  erhebli&  mehr.  a

Daß 'die  Entvölkerög  die.ffis  extremen
Bergdorfes  aufgehakqn  wenden  kon.nte,  be-
weisen  folgende  -Zaihlen:  1966  -  alio  vor
10 Jahren -  hatte Spfös 123 Einwohner  u.
6 Sa'iülkinder,  -  heute  sirpd es 137  Einwoh-
ner unid 18 Sdmlkinder.  Der  Besud'i  einer
AHS  ist natiirlifö  rnit  &hwieüigkeiten  ver-
bunden.  Drei  jurbge Spföser  gefüeri gegenwär-
tig  in die Hauptsföule  in Stams,  einer  in  die
Hot'elf'aföscbiule.  Im  Weiler  Gstalden  '3st
eine Nots*ule  2  3 Kirn&er, -  der Sdiul-
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weg  nadx Spis5 wäre  unzumutbar.  Irb Gstal-

den und  Noggels  gdb es irn Jahre 1880, 83
gEinwoffier,  heute  sinid es noch I4.,  ,

Seit  1960  ist man  in.Spiss  an der Grund-

zu.sammenlegurrg,  &ie sid'i  äußerst  s*w.iepig

g'estaltqt.  Bis  heute  'siind 'no&  niaxt  alle  Mij:-

hesitzer  eruiert.  Die  eigene  Ortszufahrt  VOn

Pfumls  mit  einem  Sto!len  von  500 m L'föge

-und  -3 Lawinerbgalerien  brirngt  den Spissern

eine wintersiiföere  Verbindög  zur  Außan-
welt.  Das  Projeb  ist  30-40  Millionen

sa'iwer urbd deshalb entspre*ern4 zäh.'Biir-
germeister J@ger füofft qber Jod'i öt  eirrr

Ver*iükli%  ic  aifüehbarer Zeit.  Die
Sd'iweiz  ist plötzlii*  aud'i,  an dieser  Straße

interessiert,  da 'damit  zur  geplanten  An-

scHlußbffihn  in Samnaun  an die Is*gler  Id-

alpe"  eine  wiinförsid'iere  Zufahrt  gegsberb

wäre.  Diese  Bahn  wiederum  'ssräre fiir  i&ie

Spisiser ein wirtsföaftliiaier  Segen, undi  die'

sen Ifönnte  das  Bergidorf  Spifs  wahrlich

b'rauföen.  Oswald  Perktold

Fuchsjagd  über  den Arlberg
Herz1i6er  Empfang  im Oheririntaa und

im'Stanzertal  genoß der  dwd'i  .das Fern-

sehen bekanrbt  gmordene  Osterieiffi-Fudis,

Majo Niedrist,  we0&ier am 25. April'  von

Gol)iüg starterxl,  die '1är4gste Fu*sjagd.tiiber
4ie Aipien 'begänn. .Majb, Niedrist  ibewfü-
tigte  4e  460 km iange  Stre*e  von  Go2iiig
naai  Büegenz  reitenid  mit  z:wei  Pfeüden,  wo-

bei jedes Pfehd  dreiStua'ideri  am Tag  den

Reiter  seirnem Ziel  nöer  zu tragen:  hatte.

Bei seinero.'Zwffs&enstation  ffri Zarns  wui-

de die alte Postkutid'ienstation,  Post-Gast-,

hof  Gemse,  'dur*  das Einstellen  seiner  Pfer-

rde'unid dbn 4;m Morfien istat&inderhden
Meüdewed'isel,  seiner  fföiheren  Bestimütung

geredit.  Weiters  führte  sein  Ritt  iiber  Land-

e*, Strengen, P6ttneu, St. Jakob urbd Sit.
Anton.  Dänn  warden  die Pferde  zurü*ge-

fahren  rind iifür  Naait  flni Pettneu  eirbge-

stellt.  Am  Dien«ag  öezwang  der Fernseh-

Fuchs alis erster Reiter  nadi vielen Jahrzdhn-
ten von  St. Amon  aus.den  Arlberg,  womit

er  &er Bezeifönurig  ,,HÄnriib'al  v. Gollirbg"

Majo  Nieddist,  'der in Golling  eirien  Reit-

stalI fiihrt,  'hofft,  .durdh sairben  Ritt  den

freunidsd'iaft1id'ien  Kontakt  zwien  den

Reiföetrieben  zu  inteisivieren  'und aiktil-

vieren.

Der  öei diiesem -Unternehmen  gedrehte

Film  soll zeigeri,  daß- Reiten  urbd' dae Be-

ziehung  zum  Pferd'aiidi*  I%ivi»eg  einir  Ge-

sellsföaftssd'iiföie ist;  Jeder  Pfendefreugd

wird,'ifö  auf  diiesen F'ilm,  weldier"Äud'i  ge-

sföii*tliföe  unid heitere  Aspekv  +on  und

mit  Pferden  ent&ält,  freuen.  ' . M.,N.  '

/?55') Ehe- _ r,l  -» .üe_y
k( ll//  Rinno  N f « Is ...ffl a')H

ff

'm Q«f
W  "  "  '  u  "
in großer  Auswahl  bei g-'N

rl  W « I PJ   I

zaV I P I
:!f '

I d

ne Gruppen;  die 'gemainsam  einer  Freizeit-

beifö;iftigung  nadygehön,  wie  versföiföene.

Sportarten.,  PM'togt'aphieren,  Sföad'ispielen,

T'öpfern,  Ema'illieren,  The'äterspielen  usw.

An  den Wod'ienenden  wenden  Auilüge

oder  Efökehrtage  in den Außenstatiorien  -

SföiNiitte  an Kühtai,  Bauernhof  ' bei Vol-

ders,  Bungalowdorf'im  Trentino  ui.. Sd'Joß

Wolfäthurn  bei  Bozen  -  veranstaltet.

Lapfende  Programmpunikte  sirbd die Messen

am Freitag  in der Früh  für'.die  Unterstufe

unid am Sonntag-Abend  für  die Oberstufe

sowfe w6d'ient1idier  Taniz  und'Fila'nvorföh-

Jugcutlzcuiren  stellen  sich vor
hlK-Jugendxentrum  [Sigmund-Krip"p-Haus/Kennedy-Hau;s),  Tel. 313j1

befindet  si*-in  der  Siltgasse  8'a in Inns-

briu*.  Zwölf  hauptamtli*e  Erzieher  ver-

su*en mit  10-.bis  18j;4rigen  Buiben unid
Mädd»en  (etwa  1000  Mitglieder)  die -Frei-

zeit  sinnvoll  zu  gestalten,  wobi  sie  von

eincm  &ristli*-sozialen  WeDtbibd  ausgehen

und  'die BmälabDgung  der Umwelt  -  El-

terai,  Sch'ule, Gmppe,  Freundsföaft  -7- sowie

. ei.nal.lgemein  geisffiges Erigagement  vie  Re-

ligion,  Politik,  Kuliur  als Ziel.e vor  Augen

haben.  -  Die  Stfüktur  der MK  (Mittel-

schüIerkongreg,ation)  ist iin etwa  f;olgerpde:

Die  IO- bif  15jähüigen  (Uniterstufe)  biI-

den  Gruppen,  idie  aus  einem  Klassenver-

band  stammen.  Diese  etwa  40 GrHppen  wer-

den-  von  S&ülern  'der  Oberstufe  (16- ibfö
18jäHrige)  geleitet,  füe  diese Aufgafü  frei-

willig  erfüllen.  In  der Qberstufe  kommen

die Jugendliffien entweder- irp Aübeitskrei-

seü, das sind e4ne Fortfü)hrung d'er Un=r-
stuEengruppen  oder  in  Kursen,  das  inid

themenorienbierte,  Gruppen  (Politik,  Philo-

sophie,  Psy*ologie  usw.),  füsamme.rb.,  Allea

Ju@endlaföen haben die Möglidikeit,  si4 zu

Sek6ionen  zu melden.  .Sektionen  heißein ie-

rungen.

Eiral  im Monat  ist cine Bildungsver-

anstalturbg  (Vortrag  mit  Diskussion,  Lesung,

The'aterl  ainmal  im Trirpester  ein  Eltern-

sd'iaftIi*e  Veraffistaltungen  wie  Bfüe,  Sp6rt-

feste. Sföirennen  usw.

Fiir  weitere  Auskiinfte  steht  der Konsult,

das  sind die  hauptamtli*en  Erzieher  urhd

die gewählten 'Vertreter  der Jugerbdlidien

T,»ndpsjugendreferat

Veranstalfungen

Corleiterkurs  irg Innsbrude

In  Zusam;menarbeit  mit  dem  LSR  für

Tirol  und FI Dr. J..Sfüz lädt du Lan4es
jugerrdreferat  interessierte  Chorleiter  arn

28. und  29. Mai  zu einem  Kurs  in das Ha'us

der Begegnung in Ia'inisbrffek efö. Das LJFJ
iifürniimmt  'Jie K6rs-  urrd Aufenthaltsko-

sten;  die  Fahrtspesen  vnd  Nebenauslagen

müsseri  'selhst  getra:gen  werden.  Da-die

T'eiföehmerzahl  au%- 60 'be.s*ränkc  iist. wir

um baMige  Anrrbeid'ung  iiber  die: Diienibe-

h;f»rde ersur3it.  NHhere  Aus'küite  erteilt  du

Laödesj'ugendreferat.

Rom - Reise-für Jugemllicbi
Alffi  Kommunfüationstraini,rrg  urNd  zur

Glauöerbsvertiefurrg  führt das Jugeni&en-

Sa'»warzmanrh,  vom 13. ibis 25. Julff eine

S 2.000,'-.,  Nähere'  Auskiinftie  iemilt  das

TargungsMuä  Wörgl,"Bpixepta1erstr.  5, Tel:

053332-31302.

T-irolel  Singwocbe  in bnst

Um'das  Volikslie'dsingen  in Tiirol  zu be-

leben urxl insbesondeffe d.ie Jujena  mr  uri-
erfäfü*tön  Volksrriusik  Mriuführen.  hat

die  A'RGE  Völkstums-Braucfütum  ibeim  -Lan-

desjugendIreferat  &ie Tiroler  Singwodie  in

der 7,eit  vom.29.  August  bas 4. Septemt+er

1976  ausge'sförieben.  Teiinehmerbeitrag  Eiir

Erwafösene  S 75Ö,'-,  für  Kin4er  S 350,

Anme14ung@n  sind bis 30. J:urni. 4fi  riffiten
an: Prr»E. Peter  Reitmai4  'Siidtiro]ersitraße

Scbacb-Juy,endmeisterscbaften
Im  KIubIokaI  des Schaföverbarbdes  in

Innsbru*,  'Südbatraße  171a haben  arn 24.

April  die ASKO-Laridesjugen4meisters*af-
ten im Sa'ia&-Einzel  begonnert  iurbd wepden  '

am 27. Juni beernde:t seirb. Da das Sd'ia*-x

spiel noch iffl dies.em Jahr 'irn österrei*ischeri'
Schuliystem  verankert  werden  soll -  eiin

entspreföeryder  %rordoungsentwurf  isi  in

Ausanbeiturbg  .tmd wird  Mitte  'Septemlber

1976  in Kraft  treten  -  föt vorgesehen,  daß

spez;iell.  ausgebildete  Sföafö}ehr.er  aus  dem

Lelykörper  bei voller  Bez:ahl'ung  die S*ti-

ler im Sdiadxspiel  umerriiditen  sollen.

Lebrgang für tzatttrverbundems  Wandem

- Das  BMUa  veraüstaltet.  vom  11.  bnisi
18. Juli 1976 im Alpen*ereinshaus Naß-
feld,  Kärmen  (Karrris*e  Alpen  1552-.m)

eirien  Lehrigang  fAr  naturverbuindenes  Wan-

dern,  Na'airbeo):ia&tung-  uüd Naturs*utz

für  Jtrgendleiy;  Lqhrer  urid  Erziieher;

Leitung  ProF.  Dr.  E.  S'tüber,  Sa}zbutg.

Kursöeitrag  S 400,-'-;  Fahrtkozen  körinen

niicht ersetzt  werden.  Auskünfte  und An-

meldurngen  bfls 31. 5. 76: BMUuK,  Abt.  für

außersd'iulisd'ie Jugenderziehung, 1014 Wien,

MinoritenpIatz  5. Eine  Auss*reibung  liegt

zpr  Einsiaitnahme  im Landesjugendreferat

äuf.
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Die  Leute  im Ort  wußten  ni&t  föehr  unid

ni6't,  werffiger  von  dem Fall  -zu erzählen,

als sre es audi  bei arrderen  Leuten  urfö  bei

anderen  -Vorkommnissen  taten.

Der  Vater  zaMte.  D'ie Mutter  sparte  eifrig

fiir  das leranwafösende  Kinid.

Die  Leute  -jedeten  werbiiger  ucd  immer  we-

aus  dem  Bewußtsein  ider  Leute  zu  ver-

sd'iwamlen.

aü  eirpem  Wetktag.  Es war  ein Sonntag-

nad'm'nittag.-'  Bin  sd'iöner,  straihlender  Sonn-

tagrpaa'imittag.  Da  wurde  der  Grünauer

beim  Spiel.  ihr  P.artner.

,Magst?"  hatte  er gefragt.

,Ja':  hatte sie ihm geantwortet. Glii&li
Sie spielten  eine  Rurbde  um die andere,  Das

erste Mal  hattt'  sie weniiger  Punkte  als er.

,Nod'i  einmal!"  Wie  &as eben ist.

,Gut.

,Also!"  Sie spielten.  Sie sah ihn  einige  Mzle

sehr geniau an. Sie sah iin  eich gaü  genau

ari.  Sie duraibohrte  ihn mit  ihren  Bliidcen.

Sffe *arug  förmlid'i  in ihn  ein.  Fast,  könnte

man  sageri,  hätte  sie ihn  mit  ihren  Blicken

,Magst  mid'i  no*?"  hatte  er auf  efömal  ge-

fragt.

,Neiti",  wollte  sie iJ'im ins Gesicht  sdreien.

Aber  sie beiherrsd'ite  gi*.  wie sie es von

klein  auf gewohnt  war,  Das  ,Neirr"  kam

gepreßt  und  ungladbhaft.

Sie aute  ihn  an.

Er spielte weiter.  Jetzt .hatte sie mehr
Punkte.  Er wu&e  :genau,  daß sie föTh an-

gelogen  hatte.  Er  hatte  geriau  geseihen, wie

sie ihn  anges*aut  hatte.

,Geben  wir?a

Gutl

Sie  war  eirbverstanden.  Sie gingen.  Er (»e-

stieg das Motorrad.  Sie nahm  auf  idem Mo-

torrad  hinter  ihm  Plttz.  Nafö  wenigen

Minuten  starnd er  vor  dem  Espresso  in

einem  anderen  Ort..&er  noffi  weiter  vori  un

serem  Ort  en,tfernt  war.  Sie trank  ärgend

etwas  AlkdhoMreies.  Er  trarrk  &rei  Fla-

s6en-  Bier.  Er  wollie  eine vierte  Flasffie  be-

stellen.  Sie ließ fö nid"it  zu. Hier  hatte  'sie

gegen  seirren Wil}en  e'twas erriaien  wollen.

Die  KeMinerin  war  sehr  unfreundlich.  In  aie-

sem Lokal  gab es eineri  scheußliichen  Weiß-

wein,  den man ria»t  trinken  konnte.  ohne

nachher  Kopkweh  zu bekommen.  Das war

in  den  andepen  Lokalen,  hauptsä*lia'i  in

den Kaf.f'eehä'usern,  Espressos  und  äihnlid'ien

Lokalen.  in  unseüer  Gesernd alÄremein  so.

G e m e i n d e b I a f t

Schon  voneicem  einzigen  Ahtel  bekam

man  Kopfweh.  Sie war  wieder  idiföt  an iin

gedrü&t  hinterb  auf dem  Motorrad.  Sie

spiirte  seine Körperwärime  in  si'd'i iAbergehen,

Sie dadite,nod'i  lange  daran.  Es blieb  ihr

unvergeßM*.  Die  Körperwärme  des ge-

liebten  Merpsföen.  Drei  Flasd"ien  Bier.  Eirie

rasende  Fahrt  na*  Hause.  Die  Körperwär-

me 'blieb zurüdc.

Am  Soontag  idarauf  trafen  sie sifö  wieder.

Nad'i  dem Neun-Uhr-Gottesdiemt  wartete

sie im Holzsföuppen,  in  'dem sein Motorrad

stand,  auf  ihn.

jkn. diesem  Sonntag  versprafö  er  ihr  das

Heiraten.-  S.ie füekam dafür  ein rotes  Banid.

Sie trug  es aber nid'it.  Vielleid'it  hätte  sie

es um den Arm  birbden  sollerb. S'ie idad'itie an

Körperwärrrie,  dlie von  'föm a'usströmte,

alv sie füinter  aföm,.&ht  aa  ihn  gedrärugt,

mic idem Motorrad  führ.

Der  reiahe  Gttünauer  war  rfflföt  in urtserem

Ort  heheimatet.  Sonst hätte  man fön un-

ter  die Alkoholfüer  unSer85  0rtes  eirbrei!heru

müssen.  Äber  er  war  riid»t  von  unserem

Ort.  Urbd das war  gut  so,

2 Hartes  Brot

Hätte  sie das rOte Band,  das ihr  der Grün-

auer gegefün  hatte,  getragen,  so wäre  sie

damit  bei der Sonntagsmesge  gesehen wor-

den. Das wäre  vielleidit  gar nidit  gut ge-

wesen. Aber  es wäre  vieIleidit  idoai  besser

gewesen.

Irr  'der Hotelküdie  riihrte  siffi id'its.  Das

Personal  sfölief  noah. In iden Kellern  aber

.gdb eS seit mehreren Jahren Ratten. Diese
Tiere waren erst fö dcn letzten Jahren in
unserem  Dorf  heirnisffi  gewordep.

Vorher  hatte  es msr Mäuse  gegeber

Mit  fortsföreiterb&em  Tag  aber wurdeni  än

den Räumen  über  den  KeiDern  teure  Speisen

auf silbernen  Tellern  serviert.  und  mit  sil-

jerrben  Löff-elin,  Gabeln  und  Messern  dmrf-

ten die Leut6  eS9en.  0

An  solföe  Dinge  'ssragten i&  K,inider  db

Zum  Essen tranken  die Gäste Wein,  Bier,

Sekt  'und  Kognak.  Das war  so in aen  Ho-

tels unid teilweise  auch in iden Gastihäusern

unseres  Ottes.  Es war  immerhföb  beaditens-

wert,  daß es diese Geträrpke  und  däs viele

Siiber in onseröm Dorf gab. Ja, unser  Dorf
hat ffn den letzten Jahren große Forts*ritte

gemad'it.  D.arum  war  dier Gedanike  arb  dae

Ratten  irn Kel'ier  söhr  merkwiirdig.  Bs blieb

viel übrig  auf den 'Tisföeni.  Kleine  Fefö-

stiicke,  das um eine Spur  zu harte  Brot,  idas

zu wenig  weiße  KaDbfleisdi.  Das  iblieb für

dfö Mävse  und  Ratten.  Ftir  dffese bliisb sehr

viel  iitirir.  Die  Sneföereqiip  kampn  A'en
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Tisföen  weg in einen  kleinen  Ktihel,  von

dorl  weg  in  einen  größeren  Kübel,  urxl  zu-

letzt  bra6te  der KoaehrNng  eir»ige Male

am Taig idie Speisereste  in  einem  großen

Kiibel zu den nofö größereff  AMallkü!:ieln

hirytör  dem  Hotel.  Das  war  imrner  ein Fest.

Von  weit  her loamen  Ratten  und  -Mätfü  ge2

laufBH  un.d fraßen  sid'i sd'imatzena  durd'i'  die

Papierservuetten  zu &en Resten  von  Wiener

.Sghriitzeln,  Pariser  SfönitzeIn.  Ka)bsnieren-

I  tiraten und Sernrnelkpödein.  Ei, war  das

15 3H iiB   ein !xMürfen  und  Sd'inalzen,  ein Grurmn

y3d,  Sie  rurnd ein Rülpsen! Nid'it  eirüal  di'e Sffiweinö

51i(4)  i51  hatten so ein gutes Fressen wie  aie Hotel-

des ge-  ratten und die Hotelmäu'se.  Die  S*weine

i'er. Eirie  wurden  fett,  urid  au*  &ie Ratten  b'ekamen

rperwär-  ammer größere  Bäu&e,
Der  Wohlstand  stieg.

l  ieder.  Alle konnten  sidx beim  Bäacer  Brot  in Hül-

Motorrad  Dutzerxf  vers*iedene  Brotsorten.  AHes

korbriten  s:i& die Leute  'kaufen.  Die Mild'i

bezogen  sie aus der Sennenei  und  das Flejsdi

ffir  ,3,,  aus dem TiefkiihlFadi  des Selbmfüaierbungs-

:e3 Banid.  iadens. Die Fr.aueü.des  Ortes  'gingen,  wenn'

hätte  sie sie etwas  von  ihrer  immer  kostbarer  ge'wor-

lad'ite  an  denen Zeit 6zweiigen konnten,  zium Ge-

sströmte,   mein'sföaftsturner4  uid  'Jie  Mäer  gingen,

yedrärugt,  WenTh sie wid'itige  igeseilgföaft}i*e,  gesdiäft-

lid'ie u.rbd wirts*aftliche  Dir»ge zu 'bespre-

unserem'  d'ien hatten, ins Gasthaus.

i6H gB-  Da föußte  man  sidx wundeün,  daß as oben

einrei!heru  .,auf &en Bergen  nföi  Bauerrb  gab, 'die um

uH5erem  vier  Uhr  täglifö  a;ufstarbden.  idie äm Som-

mer sd'ton .ganz  -föfö  auf den steilen  Hän-

gen zu .mähen  .begannen.   Sie mähten  auf

y Grün-  den steilen  Hän.gen  mit.ffiten  kleinen  Berg-

I(HB y@y-  umerb'ra*en  sie kurz,  um eine Kleinigkeit

gq1 g@ zu essern. D.ie Arbeit  auf  den Bergen  oben

dl  5H(y  war  a):ier s6on  Iänigst  unrematieI  gewonderb.

Der Alt»in  d der Arpton,  zwei  ältere  orbd

s. Das  stodionservabive  Bauem,  gingen  irn Som-

e,  4%yBy mer  nofö  fö 'ie  Bengmahd  um tlas spär&he

n: Diese  Bergheu.  Diie Zeit  war  an ihnen  voriiber-

.ahren in  gegangen.

Sie ließen  si*  von  iden Sommengben  foto-

n., gtafieren. Sie redetm  mitunter  ein  paar

urdeni  än Worte  mfit &en 'Sommengästen,  die sie foto-

Speisen  grafierten. Die  beiden  Baüern  hausten,  wenn

rnit  sil-  Slae un der Bergn[la'füd  'areni  lan eMla 6r elar

:rn dmrf-  fad'ien, aus Holz  aufgeblodcten  Hütte.  Der

Win,d zog durfö.  Wenn  es regriete,  rann  an

ü.ider dhs  ei.nigen SteITen des Da*es  idas Wasser  in
ie Hüttie  hinin.

iH, Bieri  Sie standen um vier  Uhr  auf.  Sie mähten

den Ho-  eiriige  Sturi'den  hindu'r*.  Sie aßen dann  ein

itihäusern  Wassermus.  Bis Mittag  .aßen sie rid'its  mehr.

eadlt(-B?  Am  Abend  aßen sie poh  eine Klein'igikeit.

d45 yiB1(4 ' Wenn  r3'as Wett'er  nicht  sehr gut  war,  wenn

y Dorf  al'so :das Heu  ni*t  troete  und  nadit  dürr

y(Hdlyil10  weqaerb konnte,  &ar»n mähten  sie auffi  arn

Bs blieb  iid'it  war,  'arbeiteten  sie draußen.  Wenn  es

H5 Fett-  dvnkel  wurde,  kamen  sie in  idie Hiitte  unid

Brot,  das  saßen im Dunkelry.  Man.ffimal  'saßen  sie ii

:ilieb für  Schein  ides Feuersi um den Herd  hemm.

Iisb 3B'b1y Dss  Heu  trugen  sie auf  dem Kopf  zu der
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n  I  urgerme  er  raun
Am  Donnerstag,  dem  6. Mai,  wareü  Juf-

tige Wesen"  3r:iei Bürgermöister  Braun  und
überröi*ten  Griiße  des  Parfum-Fa*han-
deis. Mag.  C. Hoffisföger  -  diesmal  ohne

jegli*e  0ppo@tions;Hinfü'rgedanken
madite  sold'iöört  auf  die Düf'te  der großen

stellen.  daß  es im  Parfumhandel  Höhen
uüd Tiien  gegeben  habe.  Im Mitbelalter

(durai  Rauch)  das Wort  Parfum,
Die  Vorgänger  der heutigen  Parfumerien

gab es eine neuerliföe  ,Explosion"  auf  dem
Parfumsektor.

Mag.  C. Hoföstöger:  ,Das  Parf:um,  etwas
ganrz Persönliffies,  erfordert  vom  Verkäufer

viel Kömien  utrd EiiitMirungisvermögen,  um  de, soll uns dahei  behilflich  sein, die-Dtifte  Mitmensd'ieffi,  insbesoi'der.e  jenen,  .die- unsden Kurbden  rid'itig zu 'beraten. Die Par-  der groß'en Welt  unseien  Kurnden  vorzu-  lieb und  teuer  sirud, mit  einer  persörblffd'ienfum-Wodxe,  weMe  vom  österreichisa'ien stelien. Wir  mMten  errei*en,  ffn der oft  Aufmerksamkeit  eine kleine  Freu&e  zu be-,Parfi.im-Fachhan&el  ins Leiberi.gerufen  wur-  so unpersönliföen  urud hektisa'ien  Zeit,  den  reiten.

Firstfeier  beim  Torbau  des Schlosses
Am  Donnerstag  letzter  Wo-

che konnte  der  RohToau  des
Torbaues  beirn  Sföloß  -Land-
e& rffiit  der  Fertigstelluryg  des
Dachstuöles  abgeschiossen  wer-
der». Einige  Herren  des Aus-
s*ussai  des Bezirksmuseums-

bau  verantwofüifö  zeifönet,
hatten  sifö eingefuryden,  unüer
ihnen  Jer  Obmann.  akad.  Ma-
ler  Norbert  Strolz.  wd  ider

Schioßumbau.  Vz'bzm.  Karl
Spiß.  Seitens  der  Stadtgemeinde

Sommer  werden  wieder  eföige
kulture:jle  Veranstaltungen  im
Saoß  stattfinden.

Zimmermeister  Vonhofer  ver-
kündete  nafö  altem  Braufö  die
Vollert&un'g  des  Dad'igestiihls
mit  einem  herzhaften  Sp-rudx,
traü  auf idas Gelingen  des
Werkes  einen  ebenso herz'haf-
ten Sfölu&  und  sföleuderte  aüs
Glas än füe  Tiefe.  weil  Sdier-
tien ja Glü*  bningen  solIen.

Eine  glüdiliche  Hand  brau&t
man  noai  für  den Verputz  des

Dadi  wfü  man  ni*t  heizen,
sondern  füe Ge&uld  aufibringen  und  auf  idie
natü#li*e  Patina,  iden grauen  Glanz,  war-

Im Torbau  wird  eine Sd'ienke  unt% eine'
Wohnung  eirrgerid'itet.  Die  hiefür  nötigen
Arbeiten sollen im kommeüden  Jahr durdi-

museumiereines  gab bei der kleinen  Ad-
rid'itungsfeier  im  ,,Straudi"  seiner  Freude
darüber  Ausdrudk,  daß der Verein  awh
selibst  einen  bea*tlid'ien  Betrag  zu  &en
Kosten  &es Rohbaues  beitragen  kore.

Fein  sem,  beinander  bleibn
Dies ist das Motto  für  das Sänger-  uiiid

Musikantencnefifeni,  welföes  das  ORF-Stu-
io Tirol  iiin Zusammenarbeit  - rrbit  :dem

Haupts-aiuldior  a'rutz-Riiüd  am  Samstag,
dem 15. Mai,  in der Aula  der Hauptschule
veranstaltet.

Der Vojksmusikabend  steht  unte'r  .der
Leitu'ng  von  Peter  Moser,  vert»irpdenide  Wor-
te spricht  Bmino  Ottl,  Resi Hafele  hningt
Mundarrheiträge.

Folgende  Chöre,  Instrumentalgruppen  u.
Solisten  wirken  mit:  Kaunertaler  Männer-

or, Leiturng  Perdinand  Pöll;  die Kir*tag-

aus Bayern;  der Lande*er  Vjergesang;
Melauer  Särrger  und Hausmusik  aus  Stid-
tiirol; der,  Bergfstoan-Dreigesarrg  aus Brei-
tenbach; die Sdimied-Buam  aue Terfens:  auf
der HMe  Peter  Reitrneir  aus  Telfs:  aus
Heiligkrauz  Frare  Posd'i,  ' Harmonika  .tmd
der Haupts*uldior  Prutz-:Ebied  unter  Lei-
tung  yon  Siegfried  SNd.

Der  Eintritt  kostet  S 30.-;  Kartenvor-
verkauf an der Raiffefüenkasse  Prutz.  Die
Verartstaltung  :beginnt  ffim 20 Uhr.

Fpr»enaktion des tjsferr. Rofen  Kreuzes
Erbolurzgsorte:

St. Paul i. Lavanttal (Bu)beri aib 9! Jahre -
nur  T. Turnus)

Radfeld/Unterinntal  (Mäda'ien ab 9
Jahre - I:[. Turnus)
Navis/Tirol (Mäddien von 7-9  Jahre -
JI, Türnus)

Ahornhoden  - Karwen&elgebiet (Buben
von '7-9  Ja'hre - II. T'urnus)

Anmeldunz:  E. Mair, Stadtgemeinde Larpd-
pr4r TW  '))i4  ')4r1'i  ii  ga?(,4
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,,Nur  -bei griin  der
INNSBRUCK  - ,,NUR  BEI  GRüN  DBR
KINDER  WEGEN"  lautet  das Motto  einer

vierwöchiger4  Veikeförssi*erheitszktion,  die
am  3. Mai  1976  .in ader Tiroler  Larudes-

haupt'staidt  anlief.

Ziel  dieser Aktion  -  der ersten ilirer

Art  in  Osterrei*  -  ist es, den er-waffisenen

Verkehrsteilniehieün,  urid  5ier  besonders

den Fußgärpgern,  vor  Augen  zu fiihran,  wie
sehr  ihr  eigenes  :ces  oder sfölechtes  Bei-

spiel  die Sicherheit  ider Kinder  im Siraßen-
yerkehr  ibeeinflußt.  Mebr  alis 500 Plakate

miit ;dem AktiJrnsmotto  werden  'deshaTo an

ca. 20 beampeltep  Kreuzunigen  u. in  öffent-

iichen  Verkehüsmjtteln..  die  erwafösenen

Fu%änger  zu vorbilaLifö'em Verhalten  auf-
fordern.  Die  20 Auf'stellpfüze  sind  von  der

Innstirucker  Polizei'  ip'ezielll  im  Hinibliick

auf  iihre 'Vehkehrsibedeuturbg  .urud ihre  häu-

fige  Benutzung  durd'i  -Kinder  ausgesucht

woffiden.  "Träger  der Aktiion,  Jie  von  'den

Merkur-Versidherungen  unterstiitzt  wit'a, .ist

das  Kuratoriuma  fiir  Verkehrssichenheit  in

2usammenarbeit  mit  &er  Burxlespolizen&i-

rektion  Inrnsbru&.  Außer  mat ihrerr  Plaka-

gör  auch mit  einem Flugblatt  anspre*en,

das  in  15.000  Exemplaren  zur  Verteiluing

I!omrrit.  'Zusämliai  wird  idie  Poliiai  das

F4uz)'Iatt  bei  ihren  verkehrierzieiherisföen

Veranistaltungen,  a:ber aua'i  im  Zuge  ge-

,,Nur  böi  grün...

Auch  in Landeck  wird  den  Kin-

dern  [Urichstrafe)  von  Erwachse-

nen  immer  wieder  demonstrierf,

wJe  man  sJch ols Fufygänger  nicht
verhaltön  darf.

Was  ein ,,Verkehrssalal"  isf, be-

kommen  sie wiederum  in der  Fi-

scherstrafle  eindvucksvoll  vor
Augen  geführt.  , -

OswaM  PerktoM

Kinder  wegen"/
*ielter  S*werpurrktikontr:ol1en  des 'Fußgfö-

gefferha.jterps  einsetzen.  Dariifürhinaus  be-

tailiigen  Isi4  Mitarbeiter  des Kuratoriums  f.
Verkehrssid'ierheit  'an der Ausgabe  des Flug-

blattes  urrd händigen  es -im 'Einzugsbereich

-der ,Sföulen  an Passanten  aus.i  . -

1974  veningliickten  in  Osterrpidi  7.180

Kinaer,, :davori  180 tödlidi.  Da 4pezie1,1
kleinere  Kinaer  siföin  förem  Verhalten  an

Erwadüser46n  und gaiyz spezielLan iöpen EI-
tern  oriencieren,  wäre  e.i wesentli*,  idaß sid'i

die Erw:a4isenen rlieser Veranöworbung  be-

wußt siryd.' Die5  vor allem'des%alb,.weil
bgi Kintdern  diie Wa'hrscheihLicfükeit,  in eir»en

UrpFall 'verwickelt  zu  werden,  idurch das

Nachahmen  falstföer  Venha}tensweisen  siai

wesentlich  erhöht.

österre»chäsche  Seen:  SdiiffaHrtssaison

begfönt

ganm  veügangene  Woche  die Sföi-ff4ts-

saisori  1976.  So zumiBeispiel  ab 9. Mai  auF

dem Wolfganigsee. Apläßlich  der Jubifüuims-
feier ;,1000  Jaihre, St. Wolfg-ang" ffiind zahl-
rei&e  Veransta16ungen  für  idie nächstie Zu-

kunft  gepiaint.  Dazu einiige '%'ips für  KraPt-

Fahrer:

Da  die: Parkp]ätze  bei St. Wo)figarng  an

sföönen  Aiisflugstagen  ur»d während'  der

Ver:nptaltungen  meist  ausgelastet  sind,

Gsdiwen:dt  'sein  Fahrz»eug  aibzustelien.

Gsföwe'ndt  liegt  auf  döf  Stre&e  Strobl  naffi

St. GiJgeu  .genau gegenüber.,von  St. Wolf-

garrg. Von  Gschwendt  auis kann;man  mit

dbm  Sföiiff  uber  den  S'ee nach St.  ValE-

gArbg geLai'gen.  Der  Fahrpreis  beträgtfiir

GIMM  - föligfenstm-  u. Aufyen-

lüren,  Hausfüren,  prompt  und

preisgünsfig  ab  Lager  lieferbar.

Langer  G1a-sgrof5handeI  G.m,t».H.,

Jnnsbruck,  Archenweg  54, Tel.

51 5 61,  a

AK-AMTSSTELLE  LANDECK

Malser  Sfraf5e 4l
Donnerstag,  20. 5. 76, 15-17  Uhr

Verkehrssicherheifsakfion  in mnsbrudt

sammenhar»g  die Gesd'ii*te  zweier  Kinder,

diie d'urfö'dais  sdileöte  Baföpiel  Eriwa*sener;

Ma&en  Sfü es bitte  anders  -  hel'fen  Sie

den Kindeün  idurai'I'hr  gutes Beispiel",  ap'

peIliert  die Aktion  an die erwachsenen  Ver-

kehrsteilnehmer,  vor  allem  i&en Eltern  legt

sie &arinberhiinaus anis 'Herz,  nicht  einfaffi

schimpf'en, wenn  ein arnderer  Eria*sener

vor  den Augen  ihrer  Kfö]er  einen  Fehler

macht, sondern  anasdüaulid'i zu erklären.  W2S

f'alsch' war  ui'd  was passieren,  hätte  könneq.

Nur  so lernen  die Kinder,  daßman  sd'ffe&te

s*eiJung  im Verkehr  selfütän'dig  treEEon

sollte.

' aie Hin-  und Rii*führt  1.5 Sd'iilljng.  Ab

9. Mai nimmt auch ' die S*afibergbahn  in

St. "  +Vo]fgang, ihren Betrieb  auf. Ai  der'n

Attersee 'begfö'nt die Sföiiffalrt  am 15. Mai,

auf dem Morrdsee am 1. Jtrni. ' " .

BERGWERKFÜHRUNG

, Fiihrun.gen aur*  das S'alzbergger.k  Ait-

aixssee wer&en,  wie das OAMTC-Touring-

Service 'berichtiet,  in der kommenden  Sai-

son w3eder  ab dem IO. Mai  durdigeEi:bhrt.

Sch,plveransfaltungen  der  Bergwadif

Die  Ortsstelle  Nau&ers  ider Tiroler  Behg-

wacFit  führt  folgenide  Sföulungsveranetaltun-

iiibung  am Feis. Ort:  Steinhrudi  ober-

Halb der Festung  Nauders-an  aer Bun-

desstraße.  Zeit:  13 Uhr.  Leiter:  Mayr

Hans  und  Waldegger  Sepp

'13. Juini 1976: Botanisahe  Exkurion

Schwarzer  See-(I;riiner  See-Große

Mutfüopf.  Treffpunkt:  14 Uhr,  Nau-

ders, Parkplatz  HoteLPost.  Leiter:

Bez.-Leiter-Siv.,  Josef Frank.
Zu den Veranstalturbgen  sirpd alle  Beng-

wÄdxtmitglieder des Bezirkes  herzli*  ean-

gelaiden.
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'eh  f"  T  -Braunvi  prograinni  ur  unesien
Shadly  Abdennader,  Mohamed  Hafaied

und  Ab&lla  Maseki,  drei  Agrarexperten
aus Tunesion  sinid seit eimigen  Tagen  in
Tirol.  um  hier  ihre Kenntnisse  über  das
Brauri'vieh  nod'i  zu yermehren.  Sie sind in
ihrem  Heimatland  in  einem  Programm
tätig,  das alH Musteribeispiel  fiir  eine sirin-
volle  Entwicklungshilfe  gelten  kann.  Ab-
dalla  Maschreki  aütieitet  auf &er Muster-
farm  ii  Zama.  Dort  hat  C!isterreifö  fiir  alJes
ge'sopgt: Niffit  nur die Traktoren,  die Be-
wässerungsanlagen,  das  Braunwieh  kornmt
dort  aus Osterrei*.  sondern  aud'i  die Ex-
perten.  Jedem Aglrarteföniiker wtrde  'in
Zama  schon  seit  1971  ein  einheimischer
Fa*ma.nn  hur  Seite  -gestellt. Wenn si4 die
österrei*isdien  Fachleute  irn August  &ieses
J;'hres programmgemäß ziurüiehen  wol-
len. dari.n sind  die Eirbheimisdhen  ohne  wei-
teres in der Lage,  an ihre  Stelle  zu treten.
Die  östeüreichis*e  Braurrviehheüde  titi  Za-
,ma erbriaföte in ihrem zweiten Jahr iiber
4.000  Liter  Miltfö  im Jahr.

Was dort  an S'biereri  herarb'wädist,  wird
eberbso wie  300  direkt  auis Osterreia'i  im-
portierüe  Braunviehstiere  dazu  verwertrlet,

heimischen  Rassen  zu veübessern.

also  unter  artderem  'viel  weniger  krankheits-
anfäliig.  Der  Ziiditer  hat die Tiere  sföon
von  kkiri  autF, er lernt  sie schon ffüh  rid'itig
behandeln.uml  zu fiittern.  Sföon  in der 1,
Generation  bringen  hajb  österr6idüsdie4ifb
tunesische  Ktihe  idreimal  so viel  Mi)ai  wie
die-heimis*en  Kühe.

Sföließ)id'i  igibt  es noch ein =Kalbinrten-
programm,  in dem Shed}y  Abdennader-ar-
b'eitet.  Biffier  *underi  900 KaDbia'bnen aus
Os'terrei*,  von  allern sefös Verbföiden,  nadi
Tunesien  gebracht.  Zwei  öis zehn  Stük  be-
kornrnt  ein Bauer  ,leihweise"  -  rpafö drei
bis 'vier Jahren muß er seTon wieder aus-
gewadxserpe  Ka'l:binnen  zuidxge)'ert.  Stier-
kälber  diirfen  ausgemästet  weüden,  der Er-
lös daraus  dient  der Rüaczaihlung  des Aus-
gangskapitals,  der Kalbinnen.

In Tirol  haben  'die drei  T:unesier  in derb
vergangenen  Wo*en  sehr  vielie  Tieraus-
steMunigert  vom  Ziklertal  h.is ins Paznauntal
besucht.  4n  der  Besamunigsst'atiori  Barken-
behg studieren  sie, wie  in Tirol  die künst-
liche Besamung  praktiziert  witd.  Au*  in
Tunesien  gibt  es die  kiinstliföe  Besamung,
doai  ist Mohamed  Hafai=d  eher ftir  iden
Natursprung,  denn  die.Stiere  wüßten  besser
als seine Bauern,  wann  der ri*tige,  erfolg-
verspredende  Zeitpurfütt  igekommen  wäre..

Außerdem.hättien.  die  Bauern  kaum  ein
Telefon,  um  den Besamcngste*niker  zeit-
gereföt  zu  verstänidigen.  Zumindest  Jiese
Soüge haben  Tirols  Bauern  mit  ihren  Be-
rufskollegen  föt Tunesien  gemeirisam  zu
tragetx.

@ohamed Ha€aied, der auf &sem Sektor
tätig  ist, vertritt  die Ansiffit,  daß 'die M'e-
tihode  der  Verdrängurngskreuzung  'v;iele Vor-
teile  hat.  Sie ist )'illiger  als der Austaüsch
der  gesamten  Henden;  i&iö ikürtFtigen  Zuffit-
tiiere werdeni  s*on  im Lanide  geboren,  sind

Verein  für  Konsumentenudormation
Lan&egstelle  Tirol,  gjbt  b'ekanrpt,  idaß am
17. Mai  1976  von  17 bis 19 Uhr

Re*tsberatun.g

Hausha1tsger'äteberatung

Raofüo-  urnd Fernsehberatucg

in  der Amtsstelie  aer Kammer  fiir  Anbei-
ter  un& Arygesteilte  fiir  Tirol,  Lar»de*,
Malser  Straße  41, stattfiirbden.

dslerr.  Rofes  Kreuz  - Orfsstelle  Nauders
Alfpapiersammluög

Die  Ortssitelle  Nauders  des Roten  Kreuzes
sammelt  alle  zwei  Monate  das  arbfallende

A%apier  iri Nauders  ein. Die riäaiste
Sammlung fin&et.am  Samstag, 3. Jul.i 1976,
13 ))is '17 Uhr,  statt.

Wir  ibitten,.das  Altpapier  gut  mut Spagat
värschniirt  urrd  gebiindelt  bereitzul.egen.  'Wir
ersuföen,  keine  Plastfüctasffien  oder  Plastik-
säcke als Verpa*ung  [tir  das Altpapier  zu
verwenden.  Auch  Sföa*teln  u. Steigen  sind
ungeeig1net.

Auf  Wunsch  'yird  Altpapier  jederrzeit  ab-
gaholt  (Tel.  350).  a

Der  Erlös  aus  .der  Altpapiersammilung
fließit  wie&er.  dem  Roten  Kreuz  für  aaö
.Ausstattung  der Rettungswagen  mit  Funk-
üe6tpn  yii

Die  Altpapiersammlung  vom  22.  April
erbraföte  an Nauders  ca.  2 Tonnen.  Die
Junge OVP Pfunds hatte fiir  das Rote
Kreuz  ca.  6 Tonnen  Altpapier  gesammelt.
Eirp herzliföes  Daöe  allen  uneigenntitzigen
Heifern.

Erdbebenhilfe  auch  durch  das  Bundes-
heer.  Audh  aus  Tirol  Hilfsgüter  nach
Italien

Hilfe  ffür  die  Eü&bebenopfer  in  Fniaul
ieistet  das  Osterreid'iisd'ie  Bundeföeer  und
sorgt  dur*  Beistellung  von  Zelten,  Betten,
Matratzen  und  De*en  fiir  idie Un«erbin-
agunig der zahlreichen  Obda*losen.

Auch  aus  dem Bereidx  .des Militärkom-
mandos  Tirol  fuör  in den Vormittagsstun-
den des 10. 5. eine Kolonne  VO1I  20 LKW
rnit  1.170  Matratzen  und 2000 Kopfpol-
steiti  aus Beständen  des eBemaligen  olympi-
schen Dorfes  zum S'ammelpunkt  Luts*ou-
niig Kaserine  VMlach.  Von  idort  erfolgte  die
Weiterleitung  mit  iden anderen  Bunidesheer-
tranisporten  iins Katastropfürigebiet.

Wuf5ten Sie schon, da§ die 'IO. Muse
Pampel  heif5t1

Man  sollte  die  Welt  so nehmen.  wie  sie

6rot5er Fleurop Fotoweltbewerb m€t
KODAK

In Zusammenarfüit  mit KODAK  veranstaltet
die Fleurop-lnferflora  Deufschland  und Oster-
reiffi einen groi5en Foiowettbewerb  zum The-
ma ,-,Blumen aus hei+erem  Himmel",

Eingesandt  wePden können  Aufnahmen,  die
auf originelle  und eindrucksvolle  Ar*  zeigen,
wieviele  Freude  man Verwandfen,  F(eunden
und Bekanfüen  machen kann, wenn man Ihnen
Blumen schenkt. jeder,  der fofografierf,  kann
sich an dem Weflbewerb  befeiligen.

Zugelassen sind Schwarz-Weit5-Fofos  und
Farb-Papierbilder  sowie  gerahmte  Dias, aber
keine Negafive, Einsendesch1uF5: 4. August  76(Da+um des  Posfsfempels)
Die Einsendungen  sind zu richten an:

FLEUROP-INTERFLORA
,,Blumen  aus heiterem  Himmel"
Jacquingasse  39
f030 Wien

KURLAUB

Es gibf  a Eartli ip Tirol,
da fühlf  sich jeder  Teifl wohl.
D6s isch wahr, es isch kuan Wifz,
es isch grad unferrn Silberschpifz.
A guafä  Luft, viel Sunnaschei  - 
dös K1ima, dös' dunkt  a)la fei.
Tennis, Kraxla, Füa(5ba11schpie1a,
am Schia§stand  kannsch auf d'Scheiba  ziela.
s' ganz jahr  sdiwimmö,  Rö§la reifa
und nou hundert  Kluanigkeita.
s'Schifahra,  sall fat'sch if glouba,
so schia-isch  as, am Venet douba.
Summer,  Winfer,  nia brauchsch  di schama -
ummadum,  d6s Panoramal
Buaba, üad!a  - muasfö grad  lacha -

, fliaga  huamwearfs  mit 'm Dracha.  -
D' Urlaubsgöscht  schua wissa derfa,
da§ ma als fuat für ihra Nerva.
Wer mager  ischi  kuan Schaffa schmei§t,
söll essa bis as ihn derreif5+.  a
Ou d' dicka Leif mir all kuriera,
wei1 schlia§li  tia mar ou massiera.
D'r Bauch mua§ weck, und 's Dopplkinn,
sinsd'i hat dös Knefa %a kuan Sinn.
Frei vom Kummer,  schlaga d' Hearza:
wer lacht und singf, hat kuana Schmearza.
Pumperli  gsund und über hundert,
sall haf bei ins nou gar kuan gwundert.
Willsch  alli jung und 1uschti sei:
kimm auf Zams, da hammers feil
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jagdgenossenschaft  Landeck

Eiriafüm'g  Ziur  VOLLVERSAMMLUNG

der Jagdgenossönschaft Larndeck, am Sams-
tag, den 29. 5. 1976,  um'  20 Uhr,  im Hotel

Sonne.

Tagesordnung:  -

1.  T*tigkeitsbericht  des Qbmannes

2. Vorlage  des Ha'ushaltsplanes  1976/77

.3.. Kassabericht  (Auszahlung  des Pacht-

schilliings)

4. Entlastung  des Kassiers  nach Beridxt  der

Kassapriifer

GenehmiHung  der Jahresrechnung
1975/76

5. AIIfälliges

Die  Vollversammlung  ist  ibeschlußfföig,

wenn  mindeätens  die Hfüte  ider Stimmen

yertreten  sind. Nach einer  "'Vartezre3t  von

eirner halben  Sfünide  ist &ie  Vollversamm-

lung  'beschlußfühig,  ohrbe Rä*siföt  auf &ie

vertretenen  Stimmen.  a

' Diie Jahresrechnunig 1975/76 liegt bfüyi
Gemein&eamt  Landeck  14  Tage  )ang  zur

Eirpsiföt  auf. Allfäliige  Eirbspytidxe  an den

Obmann.  Der Cfömann: Vorhofer  J.

Hohes  Alter

Landeck:

Am  18.  Mai  vollendet  Frau  Pintarelli

Aloisia.  Baihohofistraße  8. das 81. und  Frau

Niedermair  Mariä,  Prarbtauerweg  7, das

80.  Lebensjahr

Zams

Ftau  Haia  Notb:uüga,  Inrpstraße  27, feiert

am  15. 5. den 91. Geburtstag.

Den  83. Geburtstag  feiert  am 19. 5. Frau

Rangger  Märianne,  Hauptstraße  120.

,Am 22. Mai feieht Herr 'Jr:»seE Erhart,
Prutz  122,  dery 82. Geburtstag,

Mit  dem ältesten  Ischgler  im  -
Herrgottswinkel

Es  sind deren 'viere,  &ie  das neunaigste

Lebensjahr  in  Isfögl  übersd'iritten  haberi:

drei Frauen  und ein Mann.  Der  ,,Jüngste"

ist Robert  WölE.  Das war  so eine richtiige

Paznauner  Tischrurbde,  als  &i.e Gratularuten

mit  den'i  alten  Is-chgler  Bauern  zusammen-

kamen;  der  Bübgermeister  mit  einem  giro:ßen

Ges*enkköhb,  der  ,,Vize':  der  Sdhn  mit

seiner  Frau,,  eirne Tochte'r  und die  Enkel-

kinider.  Man  erzählt  von  alten  Zeiten.  Da

war  die  Rede  von  der  harten  Bergapbeit.

Wie  man  sich .darijber'gefreut  hat,  wenn'

man  in der Bergwiese  sine sffiöne  ,,Rowda"

zuqammefigebracht  hat,  Wenn  man  zufrieden

war,  wenn  man  nur  gut heuen  hat  können.

Am  Abend  war  man  zwar  ,'am  Hispä':

aber  schon am f.rüien  Moügen  hat  man  wie-

der  den Leuten  im  Nachbarpillen  ,,zua-

gjuzt".  Das aibenid&he  Gespräch  war  voller

aiter  Pazrpauner  Ausdriicke,  daß die Enkel

oft  rbach deren  Sinn.  fragen  mußten.  Um

I/s Heu hat zan  Berg"r3escn ei%etan; die
erste ,,Radfööga"'war  eiin Ereignis  im Dorf.

Auf  &en Alpen  hat  man  noch ,,zonat"  (auf

dien Stock  gebuttert)  .urbd in der Kiiche  war

zugleich  die  Seilche. Da  war  es fübfügens

im Winiter  so kalt,  daß man  in der Kanüe

erst das Eis a'ufsd'ilagerp  mußte,  bevor  man

sich wascheü  konrrbe.  Man  sprach  von  'den

Verwandtschaften  und  Oiiiginalen  im Doff.

ATT-Frühlingsausfahrt

An'i  29./30.  Mai  1976 'veranstaltet  der

ATT  Lant4ed«  sein.e diesjährige  Frühlings-

ausfzhrt  zum Gardasee.

Die  Fahrt  geht mit  idem  Om.n.fflbus über

den Brehner,  Triem,  durch  das Arcotal  nach

Torbole.  Dort  übernachtiuig.  Der  Sonntag-

morgen  steht  zur  freien  Verfügung.  (Ge-

legenheit  zur  Besichtigung  von  Riva,  Boots-

fahrt  etc.)

Abfahrt:  Samstag,  29. Mai  1976,  um

13 Uhr  beim  Autob'ahnhof  Larbdeck.

' (Ausweis  bitbe  nicht  vergessen)

Wir  laden  alle Miitglieder  reföt  ierzlich  ein

ur».d ibitten  um veübirh&liche  Af'imeMuüg  bis

sputestenis  Montag,  24. 5. 1976, beim  Frem-

derxverkehrsveföarii  Lar»deck, Mfüser  Str.

Kalholische  Arbeifnehrnerbewegung
Die  Kaföolische  Anbeitnehmeübewegung

(KAB)  Tirol,  Ge'bietsverband  Oberland,

ladet  alle  interessierten  Aföe3tnehmeffi.nnen

und Aübeitnehmer  des Qberlandes  (ab 25

Jahren) zu einer  Tagung im S'tamser Klo-
Ster  eln

Thema:  Menscb irx der Arbeits'rü13-  Auf-
gabe für Christen!
Termin:  sonntag,  16. s. 1976,  von  8.30 bis

ca. 12.30  Uhr.

Die  KAB  will  dmdurch  ahr Bemiihen  um

die  Wahrnehmung  der  menschlichen  und

,,Und  iatz.bin  i alt,  i hear  und  siach cuit

mia!"  Aber  der  Tageslauf  ist immer  noch

irgepidwie  ger.egelt:  von  der  Stufü  in  den

Stall,  von  dort  in &  Küche  una  am Sonn-

tag zur  Kirche.  Friiher  hai  er Heinzen  ver-

förtigt  und  Körbe  geflocfüten.  Einnge stehen

jetz«  noch iim Schuppen  u*d  er hat  Sorge,

es nimmt  sie riemand  mehr.  Um  5 Uhr

steht  R'obert  auf  ui'd  geht  in den Stall.  Heu

mu'ß er ischiitteln  und  ,,Balla  reicara",  seine.r

Tochter  u'd  Jer Schwiegerto*ter  ,,spana"

und  iü  der Fri}h  von  7 bis 8 Uhr  ,,ibuttara".

Um  1/2 8 Uhr.  geht  er  ii's  Bett.  Seinem

,,Tiiirriml"  Nilft.er  it ainem  GIäsd'ien  Wein

ab. Zuriickblickend  war  das Leben  ausge-

füllt  mit  ffichweren Tagen:  ha:te  Kindheit,

[ispä':  ,,'dar  VartaI",'9  Kirpder,  drei  davon  stanben

n wie-  schon  als  Kinder.  Nid'it  seine  Militärzeit

,,zua-  war.die  scfüyerste,  sorbdern  der  Zweite  Welt-.

voller  krieg,'  als  er  die  Söhne  irr  den  Krieg

Enkel  schitken  mußbe. Und  an  Schönem  weiß  er

s, UrH  aufzuzählen: &ie Schu5a+hre,. die Zeit na*
n;  die  seitier  Heirat  im neuen  Heim  urbd das He-

Dorf.  rar+wactrsen  seiner Ki.mler,  die heute  Post-

" (gyf  wirt,  Postmeister,  Gendarmeriebeamter  unid

ie war  Bauer  sirnd. Aber  älber werden  möchte  er

»fügens nicht mehr, ,,numma a Jahr!" 'Wlir haben
Kanfle  es nacht geffie,rkt,  &aß währönd  unseres  Ge-

4- man  sprä*es  ein Erdbeben  durch den Ort'  ge-

+I1 'd(;n  rolIt  ist, so anregend  war  das Gespräch  im

J)@yf, Tischwinkel.  )P

risfüiten  der  arbeitieniden  Meruschen  vor-

stellen,  sowie  Art.tworten  im Geiste  der Ka-

tholiisföen  Soziallehre  anbieten  und Interi-

es'sierte zu weieüer  Mitarbeit  einläden.

es wiinsdienswert.  &aß sich die Teilnehmer

bei Eolzertder  Adresse  anmelden.  ibz#.  ein

gernaues Proigramrü  anfordern:  Bruno  Holz-

hamn'ier,  6430  0tztal,  Riiedepnutraße  37,

Tel.  05266-536,

Hochtouristengruppe  öAV  - Landeck

Achtung  Firngleiterfahrer!

Zum  10. 'Mal  'wird  heuer  von  der Hoch2

tourister»gruppe  des OAV  - Sektion  Larpd-

eck, das Firngleiterrennen  um.den  Steirbsee-

pokal,  im  Gebiiet  der  Steinseehütte  ausge-

tragen. Die Vetanstaltung.  wird bei 3eaer
Witterurug  durchgef:ührt.  D.ie  Steinseehijbtö

ist am 22. 5. und  23. 5. 1976  voll  bewirt-

schaftet..Nennungsschluß  isc am 22i  5. um

20 Uhr  ii'i-  &er S'teirbseehüttie.

Alle  ,,Figl-Farrs"  sind zu  dieser Veran-

.staltung  recht  'herzlich  eingeladen.  Näfüere

Einzelhei%en  erFairen  sie.im  Schaukamen  des

OAV  Landeck,  beim  Kino  und im S*au-

kasten dles SchUoliub LanJeac.

Definalion  eines  Modeschöplers:  Das

Achselband  eines  Abendkle»des  isl

eine  Vorrichtung,  die  eme  Atfraklion

darin  hindert,  zu einer  Sensation  zu
---Ä-j--
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Muttertagskonzert  der

Stadtrnusikkape}le Uandeck-Perien

berger, &em ,,Ste&en@ferd-Ga1opp"  von
Mimrnler,  aem Potpourri  ,,Sd'iiff  ahoi"  von
Seifert  wd  dem Konzertmars'ch  ,Brodiaen-
ritt"  von  Fuciik  sozusagen  zum  gemiitli*en
Teil  der Veranstaltung.

Seit.dem Jahre 1959 geben die Perjener
an 4e,r Atula des Land<:oker Bündesrealgym-
rbasiums  iihr dadurd'i  s*on  traditionell  ge-
w,opdess Muttertagskonzert.

Auch  heuer  stetlteri sich die Müsikanten
um Kapellmeister Epich De}ago, 'der 4e
Perjener seit -&em Jahre '1954 f.iihrt, mit
einem  völlig  neuen  Programfö vor.  Im Lau-
fq dieser yieleni Jahre wurden etwa 170
Stiidce  am  VorabeüJ  das Muttertages  von
den Perjepern erstmals ,vor  Publikum ge-
bradxt".  Uid  auch heuer  hatte  Kapellmei-
ster Delagoa eineni guten Griff  -  Stück@us-

wafül unid Pr6grammziusammensetzung  be-
treffend  -  getan.

Besondets  di.e Ouvettiire  ,,Bella  Musica"
von H. Cosmar  fanJ  den"Beifall  desazahl:
reichen Publikums. Mit  der ,,Landskr@n,
Fantasie"  von  L.  Mimmler,  ,,Besufö  bei
Offenbach"  -  eine Fantasie  aus  Wörken
von  J. Offenbach -  w-d den Konizertmär-
s6en  ,,Dem  Schweizerland"  von Blanken-
Liurg  und ,,Our  Glorius  Land"  'von  O)i-
vadoti  gab  es vor  der  Pause  zahlrei*e
musikalisd'ie  Leckepbissen.  Darbach  kam  man
mit  dem ,,Sfömetterlin;gswa1zer"  von  Ritz-

Pafer Igo Mayr denkl  nach und machf dann S@rüdi'
Gschidilen  gibt's!  Erzählt von  P-IGO  hlAYR,  ZAMS
Schwere  Beleidigung  Weil sie niit  aufhört, geht der  Papa  in

Die  Vierz@hnjährige kommt  heulend die 5preföst.unde. ,,Hochwürden,  WaS ha-heim. "Das laß ifö mi.; nid'it gefallen, der, b.en S4e meingm Kind gesagt?" Der HerrKapedyet hat: heuibe vor 4er ganzen Klasse ffögt  an zu ladien. ,Wissen  Sie, was idx
gesagt: i* kt'i4g, einmal keinen' Manaü." gesagt habe? Wenn.du  in Mathematik  ni&t

fleißiger bis3a1s in R,e0igion,, wirst  du sit-
zen bleiben."

Die Vorsilbe  un-

,,Das wißt ihr sföon, &ie Vorsilbe  Un-
zieigt immeff etwas Sfölirnmes an. Was  nidit
sahön ist, Mißen wir"un-sd'iön;  wir  spre-
chen 'von eiriöm Uffiglück, Unfall.  Weiß  je;
marbd noch ein Beispiel?" ,,Ja, Herr Leh-
rer, der Un-terri*t."

3i1d: Pater  lao  Mavr

Fi;mungsessen

Der  Herr  Kardirzal  ist zur  Firmung  ge-
kommeri. Beirü  Ewsen na6her  teilt  Jer  De-
kan &ie Plätze  a-uis, ,,Erffiinenz,  bitte  da
PIatz. nehmen,  der.Hert'  Sekretär  da und
die iifüigen'Herren  werden  s*on'  selber  so
gsdxeid siin.  da{!i gie  ein  'P1ariypr1  4'irrr1Qn1"

3 Kini&er  yandten  sid'i mit  einem  Ged.icht
vom  ,,'Perfiu*ser.  Spot7.'ö Luiee  Herizinget'
an die anwesenderx  Mütter,  Walter  Plattner
füfüe  die Pausen  zwischen  den  musi[ali-

sdien Dapbietungen.  Fast se4ibst ubertroffen
hat  si&  .afüi Bluierffiaus  Hffimmerle  mit  :der
Dekorationi  der  Btförpe  und  der  Blurrrenspen-
de ftir  &ie Frauen;  pie  älteste  Mutter.  die
91jähhige.Sofie  4ttenbrunner,  zog.die  Lose
für weitere B1umenges*eoke-de.5  Blurffiaen-
hauses Hammerle.

,So bereitete die Stadtmusilvkapelle Larp4-
edc-Perjen  agdx  heuer  den ca. 300 Besudxern,
unter  denen man  ' auch Pfarrer  Hermann
Lugger,  Vizebiirgermeister  Karl  Spiß,  Stadt-
rat'  Kurt  Leitl  urud Gemein&erat  Unteyhu):ier
sah, einen yergniiglichen  und  stimmungsvoJ-
len Aben

Ohne Faulhe»t keJn Forlsdiritt!  Weil
der hkensch zu faul war zu rudern,  er-
fand er das Dampfsdiiff.  Weil er zu
faul war, zu Fu0 zu göhen, erfand  er
dag Auto, %Qeil er zu faul war, abends
die Augen zuzumadien, erfand  er das
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Spendenaufrul

Der Tiroler  La@4ta@ hat &ie Larydesre-
gierung  'aufgefordprt,  an .füe Bevö&et'ung

des Lanides ZI1 appe1ieren5  diurd'i Spenden
zur  Lindenung  der, Not  im  benachbarten

Friaul  beizutragen.  Wie  füe meisten'Larnds-

leute  sidier  sch6n itber  aie Medien  erfah-

rer»  haben,  hat das  auch bei uns  spiiföare

Er&beberr  vom  6. Mai  in dem ;uns nach'bar-

lidi  ver):iundenen  'Friaul  bisher  f'ast  1.OOO

Tobe  gefor&ert  urud 185.000  sfö'd otidachlos.

Es wur.&en  schon eine  Reihe  von  Hilf.smaß-

nahmen  gestartet,  do*  aTIl dringendgten  er-

s*eint  Gal&,  vias den ob.dafölos  Geworderuen

helfen  soll,  ihre  zerstörten  Häuser  uind ihre

Existenizen  wiöder  auaf'zubaüen.  Mi  appel-

liere  an .&ie Hi1tfsibereitisd'iafc  ailer  T.irole-

rirmerb  u. Tiroler,  nafö  ihffen  Kräften  den

Betroffenen  in  Fpiavl  durdi  eine Geidspeüde

zu he)fen,  Es wai  gebeten,  Ihrö  Spen.de  für

,,Er&bebenopfer  Hypo5Änk"  bei  :der Hypo-

Bank in Irinsbru&  einzuzahlen. Jedles Geld-
institut  im  Lanid  rimnt  -dies'e Spenaen-

zahluaig  zur  Weiterleituog  entgegen,

E'duard"  Vallnöfer

Landeshauptmann  von  Tirol

Bei  Wetscher  entdeckf:  der  göttliche
Grill

Die gröt5fe Attrak+ion  un*er den Gartenrfü5-
beln dieser  Saison isf ein Garfengrillfisch  aus

einem  azfekischen  Kalendersteini  Nichf  nur

eingefleischte  ,,Frei;uft-Griller"  werden  beim

Anblick  dieses exotischen  Feuertisches-gro(5e
Augen  machen.

Vorbild  war ein 25 Tonnen  schwerer  j'Aono-

li+, der  dem  blullechzenden  Sonnengoft  der

Azfeken  gewidmef  war..
Die  im Durchmesser'130  cm grof)e  Tisch-

plafte  zeigf  in originalgetreuer  NachbiJdung

den  aztekischen  Kalender  mit all seinen  ge-

heimnisvollen,  sehr  sch6nen,  ornamentalen

Zeichen.  Es handelt  sich dabei  um die Darstel-

lung  der 4 Weltzaitalfer  Windsonne,  Jaguar-

sonnq,  Feuerregensonne  und Wassersonne.
Dazu  isf der  gesamte  Jahresablauf  der

Azfekön  dargesfelll  Den  Sonnengoff  selbst

zeigt  ein Relief  auf dem  Brenntopfdeckel.  Ein

175 kg sdiwerer  Sockel gibj  dissem  Zeugnis

mittelamerikanischer  Kultur  den nfüigen  Half.

Zu bewundern'  isf dieses  Prachfstück in der

grof5ö-n Gartenausstellung  von Wefscher.  p.r.

Kammer  der gewerblidien  Wirlschaft

für Tkol  r Bezürksstelle  Landeck
WIFl-Kurse

Vortrag  ,,Gwerbepension  - wdcbe  Fakto-

ren bestimmen  ibre  HöbeF"

Beginrp:  Freitag,  21. Mai  1976,  14.30  Uhr

Dauer:  ca. '2 Stunden

- Vortragerrder:  Dr.  Peter  'Reiter

Anrrbeldesföluß:  Dienstag,  18. Mai  1976

Ort:  HanideIfüammer  Laüde&

Lobn- und Gebaltsverrecbnurxz
 Beginn:  Samstag,  22. Mai  1976

Da:uer:  20 Stunden,  3 Samstage,

igan7'taigig

Beitrag:  S 350,-,

Leiter:  Frarbz ThaIer

Arelaesüuß:  Dienstag,  18. Mai  76

Ort:  Handeiskammer  Lanide&

Interessenten  fiir  &iese Kwsveraristaltungen

wer&en  gebeten,  si*  txngehend  bei der Ti-

roler  Handelskammer,  Bezirksstelle  Larpd-

eck, Telefon  2225  7iu meldeni

Frühjahrsausflüge  des  Pensionisten-

verbandes  Landeck

Für  ie  Faihrt  zum  Ohiemsee  am Samstag,

den  22. Mai,  werden  am Morytag,  deri  17.

Mai  noch  AruneMwgen.enbgegengenommeni,

(Im  TjeFparterre  der  Aföeiterkammer,

Rentnerlokal).

Bezirkssporlfest  der  Pflichfschulen  des

Bezirkes  Landeck

Zeit:  Dienstag,  'den 18. Mai 1976. Ersafzfermin:

25. 5. 1976 (bei -ausgeiprochenem  Sdilechf-

wetfer)  -
Ort: Stadio'n  Ljndeck  (Perjen)
Verans+alfer:  Bezirksschulrat  -Lande&
Programm:

8.45 Einzug der Teilnehmer
9.ü0 Leichtalhlet!k  - Dreikampf

Je 5 Schüler  u. Schülerinnen  folgender
Alfersklassen:  '
SchülerD:  1964/65-60m-Lauf,Weif-
sprung,  Schlagball
Schüler  B: 1 960/61 - 60 m-Lauf,  Weit-

sprung,  Kuge1sfo15en (5 kg) 
Söhü(erinnen  D: I 964/65  - 50 m-Lauf,

Weitspr4ng,  Schlagball
SchülerinnenC:  1962/63-60m-Lauf,
Weitsprung,  Schlagball  -
Schfüerinnen  B: 1 960/61 =  60 m-Lauf,

aWeitsprung,  Kuge1s0of3en (3 kg)
11.üO Dauerlauf  - 300 m (D), 6Ü0 m (C),

1.OOC) m  (B)
11. 45 Pende1sta7fe1 der feilnehmenden

Volks-  und Haup!schulen
12. 00-13.00  Mitfagspause
13. 0ü Hochsprung
13.30 Völkerball  (Mädchen,  1. u. 2. KI.

HS Zams - Pfunds)

l4m  Fut5ba11spie1 (Au>wahlmannschaft  der
Haupts:ulen  Landeck  u. Prufz-Ried)

55.00 Völkerball  (Mädchen,  3. u. 4. Klassen

 der Hauptschulen  Kappl  u. St. Anfon)

16.0ü. Siegerehrung
Musikalische  Umrahmung  durch die

Jugendkapelle  der  Hauptschule  Pruiz-

Ried (Leitung:  Othmar  Falch)

0rganisafionsleitung:  Bezirkssportreferenf  Dir.

Erwin Singer,  Obmann  der Personafüer-

trelung  Reinhard  Wachtler
Kampfgerich-f:  Ohter  Ingomar,  Wolfram  Hein-

rich,  Senn  Chrisfian,  Hochenegger  Alfred,

Gritich  Arnold,  Schmifzberger  Walfer,

Patigler  Erwin,  Sfadler  Hans,  Bangrafz  An-

fon, Riedl Senfa,  Nuderscher  plisabeth,  Da-

punt  Christine.

Knappe  Niederlage  für  Tennisclub

Landeck  I in Mayrhofen  - Erfreul €dier

Sieg  von  TCL  Il gegen  Telfs  Ill

t dem kryappsten  aller  Ergebnisse  uriid

zwar  6:5 mußte  sidü  TCL  I in  Majphofen

gegen die doitige  1. Mar»ns*aft  gesfölegen

gebeni.DieseeResuItat  ist eigeötiid'i,üls  Er-

folg  anzugehen,  aa .der  TCL  3m  Vorjahr

eföe  8:3  Niederlyge  hinnehmen  mte.

Nach  den  Einzelspielen  stand  die  Partie

durfö  Siege  von HgtaM  Pesjak,  Siegmar

Sföuler  unid Thomas  Swbanbödc  3:3, im

Dopp.el  spielte  Mayrhofen  sehr stark,  so-

da'ß npr  2 DoppeI  von Pesjzk/Ragigl  unid

Gurs*ler/Sttföenböac  gewonnen  wer&en

korhnten.

Ergebnisse:  Einzel:  Mair:Dittrich  6:3/

6:3, Eber:harter:Gurs*ler  6:0/6:4,  Spad'»t-

holz:Raggl  3:6/6:.2/6:2,  Hafner:Pesjak  6i1/

3:6/6:8, Sterrtagl:SchvIer 6:2/2:6/6:8.  Ju-

gend:  MayerhStubefübö*  0:6/6:3/3.:6,  Dop-

pel: Mair/Haföer:Dittrich/S*u1er  6:1/6:1,

Ebe-üharter/Spa&tho1z:Pesiak/Ratzl  6:0/3:6/

6:0,  Sternagl/Mayer1:Gws&fer/Sfübenbö*

6:7/6:3/1  :6, Mair/Hafner:Pesjak/Raggl  6:2/

4:6/6:8,  . Bbenharter/Spad'ithoIlz:Di«rid'i/

Sd'iuler  6:1/6:3.

Sehr erfreulii*  ist der Sieg von  TCL  II

gegen Telf:s  III,  der mit  7:2 sehr deutliffi

, ausfiel. Die  Siege imI Eitizel  si4erten,  Gra-

ber, Somadossi,  Ruchs§ehger  O.,Putz  und

M. Zanon,  während  die restlid'neri  Punkte

im  Doppel  yon  Putz/N.  Zarnon  ua'h& Soma-

dossi/M.  Zanon  erkumpft'  wurden.  Mit  adie-

sem Sieg der zweiiten  Manns*aft  u:nd dem

hervorraigenden Abschneiden ider Jugeaxdli-

ch=  T'homas  Stubenbö&  tiind Manftsd

Zar»on  x%gt  si*,  daß der TCL  mit  seinem

Ttatrmngsprogramm  - dodi  gewisse  port-

schrit<e  erzielen  koünbe.   - '

Kornmenden  Sormtag  beeht ider,TCL  I

, in Larndeck  gegen IEV  III  vor  -einer  kaiim

.zu löserndem Aufgabe,  qber  auch :der TCL  II

hiat in Irpnsbru*  mit  ITC  II  keineii  leichteri

Gegner,

Schüfzengilde  Landed«

Die Luftgewehhsaison  ist hu Emle.  Um

aber weiterhfö7  trainieren  zu können  wd

siid'i in &iesem Bewerb  fit  zu halten,  ist je-

den Dienistag  zb 19.30  Uhr'.in  aer Volks-

sd'iule Lande&  der -Sdiießstand  geöffnet.

saxießen (Z. B. Mili'fflr),  sind  herzlich  einrge-

la&en, bei uns  mitzumad'ien.  I,e3hgewzhre

und Murbition  werden  von  der Sdiützensiide

zur  Verf«gung  gesteIJt.  Ebenso  werden  Un-

erEahrene  von  einem  eigenen  Trainer  ausge-

bildet.

A'b sofort  beginint  im K. K.-S*ießstarnd

starrd  ist jeden  Samstiag  ati  13 Uhr  urbd je-

aen Sonntag  ab 9 Uhr  geöffnet.  A:uch lier

stehen  Stvnu:lgevvehre  zur-'VerFügung.

Die S*iitzengi.lde  Lande*  lädt  dazu

herzlich  ein.

SG KK Landeck/ESV  heufe  in Sfüden

gegen  Radfeld

Nadidem  &ie Meistieiischaft  fiir  die Larxd-

edcer so gutgelauferi  igt, geht  es heute  in

Söideri  gegeri  &ie Mannschaft  von  SKC  Ra

feld  im neugegriinidetert  Cup.  Dieser  Keg-

lercup  wird  so dur&bgeEührt,  rdaß aie Mann-

sföafifö  zosammengelost  werden  und  an-

schl.ießeo& aud'i rxofö neutrale  Bzffien  zuge-

Iost'werden.  Dfü Ofürländer  reahnen  siai

fiir  diiesen Kampf  bered'itigte  Chancen  aus

in &ie nächste  Runde  zua kommen.  -miissen

je'dofö  sehr  auf &er Hut  sein,  sirbd doffi

dae Raffle'hder  eine :aer besseren Manwsd'iaf-

ten in der Larndesliga B, Sollte  aieser
Kampf gewonnen  wenden,  wäre  in  deP

zweiten  Runde  mit  Staatwerke  Iün.qbzatJ

ein sehr sföwerer  Bro&en  zu erwarteri.  Zur

en um don AuEstVeg  'in &ie nudiste  Runae

kämpfen, geht  es he'ute :m T,,arude*  auf. den

ESV-Bahnen  ebenfalls.um  einen  Aufsteiger.

Und zwap  stelIen  si*  heute  in: Lanidedc  zwei

A-:iga-Marnsrhafben  vor.  Hier  findet  der

Oup-Kampf  zwisföen  &en  Manns*aften

von  KSK  Otz  und  von  Turnerschaft
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Scliwaz  statt.  Dafüi-  diirfte  iinteressant  seii'i,-
welchen  Scffiitt  diese  Mannsföafteri  errei-
chen  können,  könnte  dies  doch schon ein' Hinweis  fiir  di-e- Spielstärke  ' der Lanidfüker
in  &er  A-Liga  bedeuten.  Auf  jeden  Fall

' stehen  die Lanidedcer  nofö  voil  im Trainiing,
da es heuer  durch-  diesen Cup  und weitere
Einladüngen  im Sommer  fast keine  Pause
geben  wird.  So finden  noch in rfüchster  Zeit
ein  Turnier  beim  ESV  Innsbruck  statt,  zu
welchem  &ie Oberländer  eirjgeladen  wunden
unid dann  kommt  das  große  Lanaeclver
Schrofensteinturnier,  wel*es  ja heuer  ins-
gesamt  18 Marbnischaften  'nach Lanideck  brin-
gen wird.

 W.E.

Gedenkmesse

Unvergessen  jerper Tag,  an dem ein tra-
g'ischer  Verkehrsurbfall  urrs unseren  Freunid
Elmar  Rieidl  für  imme'r  erptrfösen hat,

Wir  yerloren  in ihm  nicht  nur  einen  gu-
ten  Kameraden  urbd Kollegen,  sondern  auch
eiinei>  stets  hilfsbereiten  Meinschen,  ein ech-
tes VorbiM  der Jiu.gönd. Seirbe Schüler ver-ehrten  ihn als  verstärpdi'isvo11en,  gewisisen-
haften  Erzieher,  füi  der Kollegerrschaft  war
er  durch seine  Hi1ifstiereitschaft,  seine &-scheidenheit,  seinen Frohsinn,  sefine Aufge-
schlois'senheit  urbd seirr  aufrifötiges  Wesen
aliseits  beliebt!  Wir  alle, Kameraden  und
Kolliegen,  Vorgesetzte  und Schiiler,  werden
iihm immer  ein ehrenideis An&enken  öewaih-
jen.  Wir  gedenken  seiner in Liet»e !l. Trerie
beim Gedenk0ottesdienst am Sonncag, aen16.  Mai  1976,  um  10 'Uhr  vormittags  in
der lVallfüfütskirclie  Kronburg/Zams.

SV Landeck  : SC Steinadler  Kundl 2»3
Leider  war  es detn  SV  Lan&eck  auch idies-

'nal niicht vergönrbt,  das Punktekonto  auf-
zufrischen  obwoil  dies angesichts  der ge-
)Otenen  Leis'turbg  mehr  als ver&fünt  gewesen
yäre.  Vor  allem  in der ersten.Hälfte,'dik-
ierten  .die SV Spar=Spieler-  das Geschehei
ind ließen  iden Kun&lern  kaum  eine Mög-
ichkeit.  Wie  s*on  so oft  in den  letzten
:pielen,  ging  der SV  Lanae*  schon friih  in
'ührunig.  Schönsleben  war  es, der den ehe-
ialigen  Larydecker  Sdil'ußmann  Walch  über-
ste'te,  Durch,  ein ,sö8nes  Kopfiballtor  ge-
ing den Gästen  knapp  vor  der Pause ider
.usgleich.  Na*  Seiter»wechsel  dominierten
ad'i  wie  vor  'die :Hausherren  unid nach
nei'n  Harrdis  im St;afrarim  -ließ «ich Maföh

die Ch'ance  zum  2:1 niffit  fötgehen.  Weitere
' M%licli&eiten  den Vorsprung ausztföauen wurden  knapp  viergeben bzw.  vom  Kiurbd-
ler  Schliißmann  Walch  brayorirös  pariert.
Als  alles bereits  mit  einem Laride&er Siegreclmete,  gelang  den  Gästen  i'ach einem
Vertejdigunigsf.ehler  wieder  per  Kopf  der
Ausgleich.  Do:ch  aufö  dieser  eine  Punkt
sol]te  nicht  im Trockenen  i51eiben, unfö 'vor
Spielenide  erzielten  die Kuhdler  auis kurzer
Distanz  den Siegestreffer.

V7ie&er  ein  Spiel,  in  dem  der SV Spar
Larrdeck  troti  gutem  und attrakti'vem  Spiel
nicht,zum  Erfolg  kam.  Langsam  wird  es
wirkl'ich  Zeit,  daß sich a'uch fiir  die Lanid-
ecker  Spieler  wieder  da,s Spiel.gfü*  ein-
stellt.'  Daß  das spielerisdie  Können  vorhan-
den ist, wurde  hinlänglich  bewiesen.

Dem  ausgezeiaineten Schiedsrichter  Dr.
Hager  stellte  sich foligende  Landecker  Mann-
schaft:

Walser,  Nieider.bacher,  Hörtnagl,  Thönig
E., 'SX7a1ter Georg,  Hainz  (Posfö),  Schöns-
leben  (Dohlander),  Marth,  Thönig  H.,  Wal-
ter Geföand,  Fadum.

N'eben  Torhiiter  Walser  utxl  Hörtnagl
lionnte  besoncters  Ni'edeiibacher  gut  'gefallen.
SV  Spar  L&k.  Kn.  - SV  Zams  Kn.  2:0-
SV Spar  Ldk.  Sch. - SV O)'steig  Sch. 6i:0
'SV Spar Jun. 2 SC Kundl  Jun. 5 :O

Torsclfützen:  Posch, DoMarbder  (3), Bock
SV Spar  L&k.  U 21-  SC Kundl  U  21 0:4

SV Haiming  I - SV Zams  I 2:1
SR Retter  -' Tor  Für Zams:  31. Min.  Ham-
merl  nach Paß von  Pauli,
Schmi-d, Geiler,  Sdiuiltus,  Gstir,  Nimmer'voll,
Krismer,  Wille,  Raich,  Hammerl,  Pauli,

Zams  war  seit 7 Mefü"terschaftföspie1en  un-

m'iibg  ein  Ende  gesetz:t.  Lange  Zeit  sah es
aber  gar nicfüt &ariach aus, füs wäre  idie-ses
Spie'l  eine  klare  Arygelegenheit,  fiir  die
Gastgeaber.

Befflde Mannschaften  lieferten  sifö von
Be'ginn  an ein schnelles,  &ramatisdies  Spiel.
Zams  hatte  inr»erhalb  der  epsten  halben
Stun.de die Liesseren Chancen,  besorJers  Mit-
telstürmer  Pavli  wußte  sich waeiaerholt
urch herzhafte  Schüsse in Szene zu setzen,

eiin Lattenpendler  ölieb  jedoch die  eimige
Ausbeute.  In' &er  31. Minute  öatte  Ham-
merl  seinen  größten  Moment,  als  er :sich
den. Bali  na*  Paß von  Pauli  seielenrvhig
lierrichtete  urxl seine -Farb'en  zum  1:O in
Fiihrung  schoß. Zams  war  in der Folige dem
2:O näher  als  die  Otztaler  dem Ausg'leich,
;iiber  im  Absch'luß  wirkten  die  Zammer
nach wie  'vor  zu  überhastet.  Gegen  Enide
der  1.  Spielhfüte  kamen  die  Haiminger
star.k auE. Zuerst  knaillte  Pohl  aus  eiriem
Ed<stoß an  die Kreuzlatte.  ehe ZoiMer aus
eiinem  schnelilen  Konter  &en Aisg)eich
fixierte.  D'ie  zweice  Spielhälfte  war  fast
eiri  Ebeobild  der ersten.  Vorerstl&omffiierten
wiet3erum  &ie G:iste  aus Zams,  jedoch  fehlte
die KraFt  un.d &ie Härte;  um sich entscheii-

cineii'i  sicherei'i  Punkt  zuzusteuern,  da *am
ein  Abwefüspieier  ider  Otztaler  frei  zuim
Scliuß ri.  gegen diese Grarrate  hatte  Schmid
keine Cliance.  In &er }etzben  Viertelstunde
hat'te Zams  noch bange  Mirbu'ten  zu iiber-
stehen,  deniri .die M;annen  um ReinstrdLer
don'iirbierten  atfö' allen  Liinien,  aber Sffirltus
Watter  bew;ihrte  siffi aßs rurm  in  derSd'ilacht.  In  dieser  Phase  bewies  der  Ta-
bellenfünrFte  Haiming-Otztal  seine spialeri-
sche Klasse;  diese aföbatoionierte  jurrge  Mann-
sföaft  hat berechtigte  Aussicht=  auf einenSpitzeriplatz.  Wie  man aris der Aufsteillu-ng

sföwächt  an, wobei  aber gerade  die ,,Ersatz-
kfüfte"  ihre  Sache recM  gut  machten.

Einen  großen  Rückhalt  fiir  die  Zammer
Mannsföaft  füdeute't  immer  'vioder  Jiie Un-
terstützirng  durch das treue  Pu)blikum,
an die 50 Zammer  liatten.  sich &ieses Mal  inOtztal  :eingefuniden.

SV Zams ScbiiLer-  SlX Umbausen  O:I
SSI St. Anton Jun. - SV Zttms  (3:2)  6:6
Tore:  Fraidi  ichael  (2),  Fraidl  Walter,
Doubek  Peter  (2i  Hammefü  Helmuth.

SV Götzens  - SV Zams  (O:O] 'I:O
SR Gamler  - gut

Der vori;ihrffige Atistiegskarpdffdat SVGötzens  hat sich heüer  zu einem  potemiel-
len  Tiitelanwärter  entwickelt.  welcher  be-
soin:ders zu Hause  die Zäffie  zieigt. Dennoch
'hatten  die Unberlärnder  me'hr  Mtvhe  als ihnen
iieb war.  über die Zan'imer  Hiirde  zu kom-
i'nen.  Zams spielte  in der ersten  Spielhälfte
taktisch  geschid«t,  störtei'i  mit  Fora»e*ing
die gegnerischen  Spielmaclier  und  agierte  mit
wciten  PasseSi gute Ideen  sah man jedochiiur  wenige;  meist  'tappten  die Zammer  Stiir-
mer in die  Abseitisfalle  der Gastgefür.  Mit
Foriidauer  des Spieles  stand  die Zammer  Ab-
welir  immer  mehr  umer  Dnuck,  sie glänzte
audü  dieses -Mal durfü  gutes  Stellungsspiel
uffid wurde  mit  den ungestümen  Angriffen
der  Götzener  jederzeit  fertig.  Der  SV
G8tzens  konnte  aus  der zeitweise  driicken-
den  FeLdüberlegerrheit  kein  Kapita}-  schla-
gen urud mußte  letfüich  froh  sein, au's einem

Miinimüm  von  echt hcrausgcspielten  Chancen
ieben Min.uten  vor  Spieiernde  aurch eiixen

Tausen&guidenscfüuß  den  Sieg  sicherzustel-

Götzens  ka,m  in  heimischer  Umgebung
mit  den  Pfüzverhfürpissen  besser  zurecht
und wiykte  iföeraus  konditiiornsstapk.  Das
Spiel  selbst  yerlief  jederzeit  in  fairen
Bahnen.

Zams spielte  mit:  Schmid,  Geiler,  Schul-
tus, Hauser  p., Gstir,  Reichj  WiMe,  Kris-
mer, Han'imerl,  Pauli,  Raggl  (Fink)

Zams  erwartet-an'i  kommentdeü  Sonntag,
16. Mai,  um 16.30  Uhr  &en Tabellennach-
baiin  RTW  Reutte.  Die  Zammer.  Manns*aft
wird  ibestrföt  sein, die Scharte  a:uszuweizen
und den Anschluß  an  das  Mi:ttelfeld  zu
wanren.

SV TelfsJun.  - SV Zams Jun. (1:O) 1:2
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Die I. unid II. Mannschaft  ist an.d'iesem

Wochenenide in'  Zirl,  die Schiiler  fahren

n'aax 'St: Anton.

ASV - SV Matrqi  a4 :1 [1:O}  o Die  I. unid II. Mannschaft  ist an .d'iesem

SR.KeNer  (Vik;  100 Zuschauer)  Wochenenide in'  Zirl,  die  Schiiler  fahren

Tore: I:O Mungenast  I (16-.); 1:1 (56,)  n'aax 'St: Anton.

' Auch iffi der 5. Rurnde ider Frühjahrsmei-

sterschaft- bliab &er ASV offie  -&6ppe1ten SK 2J71 - A57  4;2 (O:,O] '

r:uniktegewinn.  Die MannscNaft öat  jetz't  SR Stahl (Götzens);  150 Zuschauer  '

9 Plvspunkte, ausstäidlig sind noffi 6.Run- Tore fiif  ASV: Mgngenast  Bernhard12)

&en, rafö  der derzeitigen  Lage der Dirrge  Als nach 't»rloser  etster  Ha)bzeit  der ASV

weiden  heuer zum KlassenefhaDt  mirnde- in der, 48. Mir».  idur*  Muigenast  Berna'iand

sterus '16 'Punkte  nötig- sein. Matrei  holte  den Führur»gstreffer  erzielte,  o.d'jien  für  den

mit- eirrem Minimum  zrl  Tordhancen  am 1. SK 'Zirl  '('der im Herbst in Landeck durch

Mai  irb Larudeck ieinen,wicfütDgen Purbkt. Die ' ei-nTor  von  I'ripp  in hr  9('. Mirb  1.:2 'un-

Gäste gliaien  itlie Lande*er  Führurrg  idrur:  terLag) auch dteses Spielaverloren.  Die  ASV-

Murbgenast Bernhar.& 1l Min. rbach Seiten-  Spieler sd'balteten  auf Defens'ive um -  zu

wechsel aus unt& bra*ten  d:as 1 :1 iiber 'die ffüh -  wie sich in Hder Folge herausstellen

Distarxz.', obwotfü &ie Nr. 12 vori Ma'trcÄ, sollte. Die eberbfalIs  ur6 die Ligazuge:hörig-

na*  einem a Foul an Mungenast II urpd - keit ringenden Zirler  warfen all'es in  den

emer 4rpsch1äeßen&en Kontroverse  mat dem AngriFf  und stiirmtenaverzweifelt.  Bis  zur

Vilüsier SR Kieller:, , des FeMes verwiesen  70. Minute  mußte  der ASV-Scfl-ußiann

wurae.  Pech f'iir &en,ASV  bei einem Latten-  Flats*acher  I 3ma1':den Bal) aus seinem  Tor

.i*uß  von Pascher in der 2. Halbzeit.  Auch  holen,  ehe Mpinigenast Bernhartl  auf 2:3

die 2maligenE1fmeterr6k1amationen  a. Gast-  verkiirzte.-Nach  einem.'vietten  Tor  buöhten

geber na*  aer Pause waren  vergebli*.  die Gastgeber schlfößlich beide Punkte auf

Beirn ,ASV, dem dieser 'verIoüene Punik4 in  ihrem Konto.  Beim ASV .gefielen Murpge-

der Endabrechnun.g am 13. 6. värmutfich  'nast Berhhard,  Seffl&l, Purtscher  urbd Flat-

sehr afehlen wird', ragten  FDatsffiächer I,  schacher Harfsjörg.  , 

Mt)n.genqst II,'  Mungerbast I, Pasa»er iunid . Am Sonntag, idem 16. 5..üm  17 Uhr  tritt

Sei41 äus ' der 'ööh 'Göttin Fortuniä- verfös-"  der ASV  in Laö4eck gegen SV Völs an, die

genen Mannschaft. Am kommeni&en '\X'o- Schiiler' spielen üm 15.45 Uhr  gegen  SVG

öheüeni&e fällt  in '2%l eine wcitiere Vore.nt-  Mötzßilz,  - &ie Reserve  ist' spielfröi.  'I)ie

scheDdung um. den 4fütieg.  Sportgemeins*aft  des ASV Lande*  gra-

ASV  spielte gegen -Matyei mizt: Flatsföa-  tulbert dem Mannschaftskapitän  Bernhard

 cher I, Schöpf (ab 65. Jenewein),  P.f:isterer, Mungenaist urbd seiner Gattir»  herzlichst  zur

Mungenast  4II, I%scÄer, S'ei4'  Tripp,  GeEurt ihres-ersten  Kindes.

Flatsföffia'ier- II  Piirtscher, Mungenast  II,  SV St-. Ancon Sch. - ASV.Sch..l  :1 (1 :O)'

Munigeffiast I -(ab 70i Luc5etta  für  Tr;pp).  SR Köhle  I; Tor  für ASV:  Thomas  Braun.

AS'V II-SV  Stams II 5:0 (3:0).?ore:  Pe- Ein  hochver&ientes  Remis  erkämpften

ham 3, Heiß I!  .uind sWaIdi.  sicli die ASV S6ii1'er in' S,t. Amon.  Mr  die

ASV  Schi0ler - S'S7 Schiil'er O:6 feidiilbefflegenen Lande*er  erzvang  Thomas

Verkaufe  VAUXHjkLLi275,

Baujahr  73, 49 PS,,Bestzusfatid.

Telefon  05472-321001  sonntags

Braun na*  der Hafözeit  den Gleiffistana.

Bei den ASV-Saiiilern  kämpften  alle  mit

großem Einisatz. Schrott, Birschner, Zangerl

un.d Braun gefielen 'besondeps.

SV Prulz  - SV :ängenfeld  1:2  [1:'l]

Schon 'von Anfang  kamen  die -Prutzer

- nie richtAg iüs Spiel und-'die  Längenfelder

waren teilweise ziemliich iiberlegen.  Beson-

deri in ihren .>chnellen Konterangriffen  wa-

ren sie sehr gefährlicti.  Trotzdem  gingen die

Prutzer  nach e;ner hailiben Sturrde mit  1:O

in Führung.  7oysch'iitze war Thörpi Erich.

Kurz  vor  der,.Pause gelang.darin  iden Gäöten

aus einiem ihrer  qchrrellen 'Korpterschl%e  der

Ausgleich.  . a

FtinF- Minutfö  .ixach I Yie&e%inin  .er-

-zielten darpn4ie  Spieler aus Länigenfeld, als

die Prutzör  A)»wehr".den  Ball nid'it: weg-

b,rachte, das 1:2. Nun  steigörten dlie Prutze+'

das Tempo;-.doch  sie 'hatten :aan dfüsem Tag

kein Glii*.  Einmal  iifürspiel=  Thöni  Eri*

- den Tormann,  do& der. Ball sprang  'von

der Latte  wieJer  ii'rs  Feld -zui*.  Kurz

&ara'uf prallte  ein Sföuß w>a Bu*hammer

Karl  an die Staryge. Bei den Anj;ff,iffen  &er

Gäste korxme Gaim Walter  im Prutzer  Tor

einßgemale mit tollem Einsatz  einen weite-

üeffi Verlusttreffer  verhirb&ern.

Bei dein Prutzer  Spialern feihlte es groß-

,teiils am Einsatz  unid &ie Längernfelder,zeig-

ten, wie-  man  rit  unbändia,,em Einsatz

spielerischö' Mängel wettmad'ien  karin.  "

SV Umhausen  Sfö. - SV Pfütz  Sch. 2:.1

'Sucheö  ab ß.  Juni

2 Küchenmädchen

I Zimmermädchen

Gasthof-Caf6  BERGBLICK

6534 Fiss, Telefon  05476-364

Wir  suchen

jungen Mann
ab 21 Jahre, mi+ Führ'ö'rischein,  als Hausmeisfer  für

Hotel.

Zusch'riften  unfer  Nr. '58079 an TT-Göschäfts-

stelle iandeck,  Malsei SfraF5e 74

Suche  ersfklassige  MASCHINSCHREIBKR)KFTE.

Arbeitszei+ nach Vereinbarung.  Halbfäg'ig  oder  sfün-

denweise.

Fofosatz Guis+av RAGGL, fi51 1 Zöms, Buntweg 25

' Telefon  05442-3298

Bäckerei  Kleinhans,  Nauders  suchf einen  füchfigen

Bj!k €:KER

öei besfen  Bedingungen.   Telefon  05473-221

' Hofel  Cemral,  Nauders  suchf'ffü  lange  Sommersaisona

1 JUNGKOCH,  ZAHLKELLNER  und ZjkHL-  a

KELLNERIN,  ZIMMERMÄDCHEN,  1 HAUSMEI-

STER sowie  1 KOCH-  und einen  KELLNER-

LEHRLING

bei betten  Bedingungen.  ' Telefoö  05473-221

Für Fleisch-  u. Wurstwarenverkauf  suchen  wir  per

1. Juni 'für Defailgeschäff  in Landeck  YERKÄUFERIN

und STOCKBURSCHEN  als Filiallei+er.  F.ür En-gros-

Verkauf  in Zams per 1. Julii kaufm.  ANGESTELLTEN

als Filialleifer,  VERKÄUFERIN,  STOCKBURSCH,-  so-

wie  FAHRYERK)KUFER  mif Führersäfüin  C. Güle  Ver-

diensfm6g1ichköif.  Anf?agen  erbeten  Tel;  Innsbruck

05222-23718  od. Landeck  05442-31425  Herr  Mark.

Klaaenfurter  Flei«ehmareninduitrie



ONNTAG 16. 5.

FS 1

16. 00  Die  Kreuzfahrt  der  Navigator  -  Stummfilm
(USA,  1924)  Ab 10,'  SW
Regle:  Buster  Keaton.  -  Buster  Keaton  kämpfl
gemeinsam  mit einem  Mädchen  auf einem steuer-losen  Ozeandampfer  gsgen die Gefahren  der See.
VergnOgliche  und zugleich  intelligenöe  Stumrnfilm-groteske  voll köstllcher  Elnfälle.

17. «)O Toby  und  Tobias  -  Ein  Esel  und  drei
Wünsche  Kleinkinder

17.30  Wickie  und  diei  starken  Mönner  -  Die
Olympiade  der  Wikinger  (Wh.)  Kindm

17. !»5  Betthupferl  -  Cooky  und seine  Freunde
18. 00  Seniorenclub
18. 30  Blick  zurück  in Liebe

Erk.h Kunz präsemiert  beliebte  Opere(tenausschnitte
und schwelgt  In der Erinnerung  an die Anfangsjahre
seiner  Karriere.

19. 00  Österreichbild  am Sonntag
19.25  Christ  in der  Zeit

Pfarrer  Hans Trinko:  Verantwortete  Elternschaft.
19.30  Zeit  im Bild  1 mit  Kultur
19. 50  Sport

20. 15  Das  Gespenst  von  Canterville  -  Von  Oscar
Wilde  Ab12
Mit David  Niven  u. a. -  Regie: Robin  Miller.  -Ein se1bstbewu13öes englisches  Schloßgespenst  lei-det unter  der  respektlosen  Behandlung  der  neuen
amerikanischen  Schloßbesitzer.  St.hlltlllk.h  wird esdurch das Mitleid  eines Mädchens  erlöst und fin-det selne  Ruhe. -  Amüsante  Geschichte  in biner
Mföchung  aus romantischem  Märchen  und witziger
Satire  auf den engllachen  Splritismus.

21. «)5  Mad  in Austria
i Kabarettistische  Unterhaltung  von  und  mit  Fellx

Dvorak,  der wieder  allerlei  typisch  Osterrek.hisches
aufs Korn  nimmt.

2136  Nachrichten  und Sport

FS 2

14.00  Internationales  Reit-  und  Springturnier
Obertragung  aus  Laab im Wa}de
und
Internationales  Mehrkampfmeeting
übertragung  aus Götzls.
und
Grand  Prix  von  Belgien  -  Formel  I
übertragung  aus Zolder.

18.00  Howdy
18.30  Shanghai-Express  -  Spielfilm.(USA,  1932)

Ab  18,  SW
Mlt Marlene  Dletrk,h,  Clive  Brook u. a. -  Regie:
Josef  von 8ternberg  (ln Orlginalfassung  mit Unter-
titsln.).  -  Eine  Bordellbesitzerin  und eln französl-
scher  Offizier  reisen nach Shanghai.  IV Zug wird
von Revolutionären  aufgehalten,  und um den heim-
Ilch gellebten  Offlzier  zu retten,  läßt sle sk.h rnlt
dem Führer  der Aufständlschen  ein. -  Kolportage-
geschlchte  mlt elner Glanzrolle  für Marlene Diet-rlch.

20.00  Enzyklüpädie
,20.18  In eigsner  Sache

Publlkumssendung  unter  der  Leitung  von  HelmutZilk,
22.00  Das  Gespräch

DDr.  Günther  Nenning  spricht  mlt  Sergio  Segr4
Segr6  ist  einer  der  international  prorillertesten
Spitzenfunktlonäre  der  KP Italiens.  Er ist  Leiter
der Abteilung  für Auslandsbeziehungen  der  Partei,
von  Bsruf Journallst,  Mitglled  des Zentralkomitees
und Abgeordneter  der Deputiertenkammer.

ARD
15.0ü Das kommt davon.  Wie  der  Leopard  seine  Flecken

bekam.  -  17.45 Schlachtfeld  Straße.  Strategien  zurVerkehrss}cherheit.
2«1.16 Citihelmnlsse  des  Meeres.  Seevögel.  -  2t05  Inter-mezzo ffir ftinf Hände.  Die  galanten  Abenteuer  eines

Fabrikanten  in der Zelt  vor dem Ersten Weltkrieg.  Eher:Erwachaene.

ZDF
10.3ü Don Quijote  von der Mancha.  Letzte Folge des Fern-sehfilms  um den  ,,Riöter  vün  der  traurigen  Gestalt

Ab 14. -  14.15 Paul  und  Paullnchen.  Beginn  einer
voraussichtlich  umerhaltsamen  Reihe  für  Kinder.

IK8a.3pOlteDIJedeJrudEemn.Igvroa?.Io8nanto DisoomüinPaog.eEbiunchYergessenes
IO.(H) Der  Knabe  mlt  den  13 Vätern.  Heitere  Geschichten

nach  Roda  Roda.  Ab  14. -  2L15  Dle  Zaubergelge.
Oper vün Werner  Egk.

16. 5. bis  22. 5. 1976

Die vergn%lichen  Auseinandersetzungen  des resoluten  Pfarrers  üon Camillo  mlt demkommunlstischen  Bürgermeister  Peppons  haben  in den  fünfzige(  Jahren  daa Kino-publikum  begeistert.  Die wlchtigsten  Szenen aus diesen Filmen kommen nun a1s8erie,,DON CAMILLO  UND PEPPONE"  auf den Bildschlrm  und werden  dort sk.her  wiederumFreunde finden  (jeweils  Dienstag,  18 Uhr, FS 1). Im Bild Glno Cervi und Fernandel.

Der  Kommentar

Meilensteine  der  Weltgeschichte
oer  ortp  hat eine  neue  histori-  dazu  bel  Verständnis  dafür  zusche  Sendereihe  gestartet.  /Veu be-  wecken,  wie  oft  die  y)eschjchtlichen

deutet  freilich  nicht,  daß  uns  der  EreJgnisse  von Macht-  und  Besitz-
Verantwortliche  für  die  Reihe  un-  gier,  dem  Hungör  nach  Ansehen
bekannt  ist.  Kurt  Grotter,  scheint  es,  und  Reichtum  mitbestimmt  werden,
hat  sich  zu einer  Art  Fachmann  für  wie  unrühmlich  die  bitteren  Hinter-histürische  Dokumwtatfanen  profi-  gründe  mancher  ,,ruhmreichen"
iiert,  t«aum  eine  rteihe  mit  Schlachten  waren  una  sina.
gescMchtjßchem  Hintbr4)iuiuJ,  dje  Eine  Serie  ganz  anderer  Art  wirdnicht  von ihm  hergestellt,  bearbeitet  13  mal  dem  Vorabendpublikum
oder  kommentiert  wird.  (vorwiegend  also  Kindern)  ins  Haus

Das  Material  zur  neuen  Reihe  serviert.  ,,Papermoon",  dem  gJeich-
stammt  von der  französischen  Pro-  namigen  Film  naoh  dem  Roman
duktionsfjrma  PatM  Cinema  und  ,,Addie  Pray"  von  Joe  David  nach-wurde  von  Kurt  Grotter  für  das  gedreht,  aber  nicht  mit  Brian  O'Neg1
österreichisohe  'Pubjikum  adaptiert.  und  dessen  Tochter  Tatum,  sündern
Sieben  Fofgen  sind  zunächst  ge-  mit  Kopien  derselben  besetzt.  Zu
plant.  Mit  dem  Beitrag  ,,Der  Buren-  dieSer  Serie  pibt  8S freiliCh  ni(.htS
kriega'  hat  s»ch die neue  Serie  )e-  zu  sagen,  was  nicht  ebenso  aufdenfalls  recht  gut eingeführt.  Vor-  zahlreichen  Serien  gleicher  Bau-
kommnisse,  die  dem  Publikum  /n  art  zutrifft.  Man  fragt  sich  (oder
den  mefstan  Fällen  nur  a/s trockene  auch  nicht),  was  das  Ganze
Jahreszahlen  wS  einOm  SChOn  SO// bnd  weil  die  S €.rie  ,,unterhajt-
ziemlich  vergessenen  GeschJchteun-  sam"  gestaltet  ist,  zwingt  man  sich
terricht  in  Erjnnerung  se/ri  mögen,  brav,  sioh  zu  unterhalten,  aur:h
wurden  hautnah  aufbereitet  und  wenn  das  Lachen  dün.n kommt  und
gewannen'durch  dge neuesfen  Mel-  eJnem  be7  a1l  den  ahgegriffeMn
dungen  aus  Südafrika  beängsti-  Jokes  und  Gags  (hundertmal  ge-gende  Aktua1ität.  Man  kann  freilich  sehenem  Beispiel  amerikanisr:h-per-
die  ein  wenig  an  Abenteuerfilme  vertierten  ,,Humorl')  das  Lächeln
erinnernde  Aufbereitung  tatsächli-  gefriert.  Wer  zwingt  den  ORF
cher  Ereignisse  kritisieren,  die  die  eigentjich,  jeden  amerikanischen
Machtkämpfe  zwischen  niederlän-  Unterhaltungssterz  kritiklos  und
dischen  Buren  und  den  Engländern  freiwillig  zu  erstehen?  Mancher
mit  einem  Hauch  Romantik  und  Zuschauer  lechzt  heimlich  danach,
Sentimemalität  überlagert,  der  endlich  mitteleuropäisch  oder
einem  in  einer  historischen  Doku-  zumindest  mit  Themen  aus  dem
mentation  nicht  ganz  recht  sein  eigenen  Erlebnisumraum  unterhal-
kann.  Immerhin  aber  trägt  der  Fifm  ten  zu werdenl  Stephanie  Waldert

Vorschau  mit  kritischer  Wertung.  Im  Auftrag  der  Österreichischen
Bischofskonferenz  erteilt  von  der  Katholischen  Fernsehkommission.
@ = Sehenswerte  Ssndungen.  D = Sendungen,  die  sk.h  vüraussichtlich
zu  einer  weiterführenden  Diskussion  eignen.  SW  = Schwarzweiß-
sendungen.  -  Dte  Altersangaben  weisein  nur  auf  die  Eignung  hin.

;mtisoescaü  -  BEZIRK  üiotcx  €h IlHlläRN  IVINIÄIJ?II



MONTAG  17. 5. DIENSTAG  18.5. MITTWOC

FS 1
FS 1 FS 1

9.00  Am,  das,  des  -  Der  Wald  Kleinkindsr

9.30  Reden  und  reden  lassen  -  Bewerten  (Wh.)

10.OO  Wilhelm  Tsll  SW
(Ab  7. St.hulstufe,  Wh.)

*0.30  Die  Kreuzfahrt  der  Navigator  (Wh.  vom

i6.  5.)  Ab  10,  SW

17.30-  Am,  dam,  des  (Wh.)  Kleinkinder

17.55  Betthupferl  -  Cooky  und  seine  Freunde

18.00  Im  Reich  der-wilden  Tiere  -  Das  Wunder

des  Fluges

18.25  Wir

18.50  Werbung  -  ORF  heute

19.00  Österreichbild

19.30  Zeit  im  Bild  1 mit  Kultur  und  Sport

20.00  Sport  am  Montag

20.50  Einsatz  in  Manhattan  -  Ein  mörderisches

ProJekt  Ab16
Stanley  Jacobi,  ein engagierter  junger  Anwalt,  der

eine  Bürgerinitlative  zum Kampf  gegen  die  Korrup-

tion  auf  die  Beine  gestellt  hat,  stirbt  an den  Folgen

eines  Autounfalls.  Leutnant  Kojak  hegt  den  Ver-

dacht,  daß es kein  Unfall,  sondern  ein Verbrechen
war.

21.35  Nachrichfön  und  Sport

FS 2-

9.00  Am,  dam,  des  -  Holz  , Kleinkinder

9.30  Studi8nprügramm  Chemie  -  Bausteine  dt.s

Lebendigen  -  Moleküle  als  Werkzeuge

(Wh.)

10.OO  Chemie  und  Physik  im  Alltag  -  Konser-

vierung  SW

(Ab 7. Schulstule,  Wh.)

10.30  Das  kann  jedem  passieren  -  Spielfilm

(BRD,  1952)  Ab  12,  SW

Mit  Heinz  Rühmann,  Gisela  Schmldting  u.  a.  -

Regie:  Paul  Verhoeven.  -  Leichte  Unterhaltung

mit  Heinz  Rühmann  als  tolpatschig  korrektem

Steuerberater  (wh.).

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.)  Kleinkinder

17.55  Betthupferl  -  Cooky  und  seine  Freunde

18.00  Don  Camillo  und  Peppone  -  Die  Prozes-

sion  Ab  12,  SW

Don  Camillo  hat sich  an  einer  Rauferei  beteiligt

und  soll  deshalb  in  eine  andere  Pfarre  versetzt

wqrden.  Doch  wer  würde  dann  Peppone  und sei-

nen  Genossen  Widerstand  in  ihren  Forderungen

leisten?  Slehe  unser  Titelbild.

18.25  Wir

19.00  Österreichbild

19.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur  und  Sport

20.00  Dis  Frau  Gerti  -  Von  Florian  Kalbeck

Ab  16

Mit  Inge  Burkhard,  Susi  Baumgartner  u. a. -  Regie:

Otto  Anton  Eder.  -  Frau  Gerti,  eine  schlagfertige

Wlenerin,  ist Inhaberin  einer  schwer  verschuldeten

Tabaktrafik.  Eines  Tages  weiß  sie  nicht  mehr,  wie

em'a(h"eent.e!%renhi7_nh waoie"seuinnedrzebi?'d'ehr"ABek;r 1':'1'eur8zä1"1't

17.25  Chemie  und  Physik  fm  Alltag  -  Konser-

vierung  SW

(Ab 7. Schulstufe,  Wh.)

17.55  Studienprogramm  Chemie  -  Bausteine  des

Lebendigen  -  Moleküle  als  Werkzeuge

Aus  welcher  Art  von  Molekfüen  bauö  sich  ein  leben-

der  Organismus  auf:  üie  8endung  versucht  eine

Vorstellung  vom  komplizierten  Molekülsystem  und

seiner  Ordnung,  in der  das  Wesen  alles  Lebendi-

gen  begründet  liegt,  zu geben.

18.25  -Off  we  go  -  Englischkurs

sie  zum  Abschled  aus  ihrem  Leben:  vom  Eltern-

haus,  von  ihrer  Jugend,  den  Kindern  und  ihrem

Mann,  der  sie erst  vor  kurzem  verlassen  hat. Die

Erzählung  wlrd  bald  zum Ret.hentt.haffsbericht  übei

ein  Dunchschnltts-  und  Kleine-Leute-Leben,  das

eben  nlcht  leichi  war.  Aberies  kommt  nicht  zum

geplanten  Abschied:  Frau  Gerti  wird  wleder  ge-

braucht.

2tö5  Politischs  Dükumenfötion

21.50  Die  Bauern  -  Borynas  Tod  (Wh.)  Ab  14

22.35  Nachrichten  und  Sport

FS 2
lö.ou  vverüung  -  tytir  n8uI8

19.00  Die  verlorsne  Welt  der  Maya

Dr  Erlc  Thompson,  einer  der  bedeutendsten  Exper-

ten  der  Mayakultur,  gibt  einen  überblR.k  über  die

Religion,  die  GeseIIschaftsstruktur  und  den  Son-

nenkult  dieses  vorkolumbianischen  Indianerstam-
mes  (wh.).

20.00  Die  Bauern  -  Bürynas  Tod  Ab  14

'aänln'!rceso'II:rn'aoahu's fj:m'dtfän'gfnT! uenBiasdseennn wdei;,
den.  Nur  Antek,  der des  Totschlags  angeklagt  ist,

bleibt weiter  in  Haft.  Sein  Vater  Macle%  Boryna
stirbt,  ohne  ihn noch  einmal  gesehen  zu haben.

20.50  Eintritt  frei

21.35  Zeit  im  Bild  2

22.10  Joey  0  D  Ah  16

Mit  Joseph  Deacon,  Chrimopher  Molesworth  u.  a.

-  Regie:  Brian  Gibson  (In  Originalfassung  mit

Umertiteln  und  deutschem  Kommemar.).  -  Preis-

gekrönte  Verfilmung  der Autobiographie  des  Spa-

s::eTbe:soejW zDuaasoporenföed:,"rr'itbWeoin:m"Ffräehuiied zi:
unfaBbar  zäher  Kleinarbelt  die  Geschichte  seines-

Lebens  niederschrieb.  -  Das  schwierigste  Thema

wird  in einer  auch  formal  interessanten  Mischung

aus Filmdokumentaöion  (Joseph  Deacon  wird  selbst

gezeigt)  und Dokumentarspielfilm  mit  viel  Takt  und

Elnfühlungsvermögen  gemeistert:  Ein  ergreifendes

Dokument  menschllchen  Leldens,  aber  auch

mentt.hllcher  Größe.

ARD

17.25  Das  ist  Rom  SW

(Ab  8.  St.hulstufe,  Wh.)

17.55  Landwirtschaft  heute  -  Überbetriebliche
Zusammenarbeit  IV

18.26  People  you  meet  -  Englischkurs

19.00  Cops  --Polizisten  in New  York

Vor  einigen  Jahren'  wurden  In  New  York  tausende

Polizimen  wegen  Korruption  frlstlos  entlassen.  Jetzt

wieder  hat dle  Finanznot  die  8tadtverwa1tung  ge-

zwungen,  weltere  viertausend  Polizisten  zu  ent-

lassen.  So sind  nun 28.0[)ü  ,,cops"  (wle  die  Poll-

zisöen  in  Amerika  genannt  werden)  dabei,  den

Dienst  in  der  Millionenstadt  zu  versehen.  In  den

neu  organisierten  150  Revieren  sind  dleae  Männer

Verbret.hensbekämpfer,  Sozialfürsorger,  Ordnungs-

beamte,  Nothelfei  und  Mädchen  för  alles.

19.45  Vergessene  Inseln

Eine  Schiffsreise  durch  dle  Inselwelt  der Seychel-
len.

2ö.00  Bedenkzeit  für  die  Liebe  -  Spielfilm

(UdSSFl,  1972)  Ab  16

Mit Viktoria Flodorowa,  Sergei  Dreiden  u.  a. -
Regie  Mlt.hail  Bogln.  -  Einem  attraktiven  und

beruflich  erfolgreichen  Mädchen,  das  sich  selbst

und anderen  gegenaber  anspruchsvoll  ist,  fälJt  es

schwer,  einen  Partner  fürs  Leben  zu  flnden,  bls

es schlleßlich  selbst  die  Inltlative  ergreift.  -  Lang-

atmlger,  psychologlsch  wenig  ergleblger  Streifen,

der  den  Hauptakzem  auf  stlmmungsvolle  Farb-
photographle  legt.

21.20  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

ARD

16.20  Leule,  Luxus,  Abenteuer.  Die  St.ndung  stellö  drei  aus-

gefallene  Angebote  der  Touristik-Branche  vor.  -

17.05  Mlschmasch.  Reihe.  Klnder.

2(1.15 Panorama.  -  21.45  M1« Hammsr  und  Zlrkel.  Berufs-

wahl  und Berulsausbildung  in  der  DDR.

ZDF

18.20  Exped+tlon  Ina Tlerrelch.  Aus dem  Leben  der  großen

St.hildkröten.  -  17.15  Pan Tau  und  Zlrkus  Welt.  Emp-

fehlenswerte  Reihe  ftn  Kinder.

2ö.15  Kennen  Sie  Kino?  -  21.0ü  Herbstzeillosen.  Die  Ge-

schichte  zweier  Liebender,  die  nicht  miteinander  le-

ben  können.  absr  in einem  starken  Abhängigkeitsver-

hältnis  zueinander  gefangen  slnd.  Handlungsarmes

Stück  mit  psyt.hologischem  Hinlergrund.  Eher:  Ey-

16.30  8tatis11k  im  Medienverbund.  WahrschÖinlichkeit.  -

17.1D  Quenlin  Dumard.  (siehe  ORF,  Mi.,  FS2).  -

19.3(I  Wle  würden  Sie entschelden?  Rechtsfälle  im Ur-
+aail  d«ii  Oii+aabaa-

wacnsene.

ZDF
taii  uea  LIfüIIfü!).

2(1.15 Kinder,  Kinder.  Erziehungsmagazin.  -  21.15 Jakob  der

Letzte.  Fernsehspiel  nach  elner  Erzählung  von  Peter

Rosegger,  das  am  Beisplel  des  Bauern  Jakob  8te1n-

reuter  den Einbruch  der  modernen  Zivillsation  Ins ur-

+iimliche  Bauernlpben  schildert.  Eher:  Ab  16.

19.3ü  Marrakesch.  Spielfllm  (England,  1968).  Die  turbulente

Jagd  um  zwei  Millionen  Dollai  inmiöten  der  maleri-

schsn  Stadt  Marrakesch  Unterhaltsame  Gangster-

komödle.  Ab  14.  -  22.üO Werner  Egk.  Porträt  eines

Komponisten.

ARD
18.20  Die  Sow}etmac

Weltmeeren.  -
2ü.15  Bls  die  Kohlen

des deutschen
tagt.  Trickdieb

ZDF
18.3ü  Rappelkisle.  KI

18.20  Eln  Fall
burtstage:  Tani
ten  Spiel  woll
aber  nichl  hei
Hafen  dei  Ehe

2D.15  Bllanz.  Wirtsct
förnationales  F
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DONNERSTAG  20.5. FREITAG 21 . 5.

FS 1 FS 1

9.00  Am,  dam,  des  -  Am  Waldrand  Kleinkindm

9.30  Tsleberuf:  Marketing  -  Absatzgebiete,  Ver-

triebsorganisation

10.OO  Gesicht  der  Jahrhunderte  -  Die  alte  Ord-

nung  zerbricht  SW
(Ab 9. St.hulstufe,  Wh.)

10.30  Der  Leichendieb  -  Spielfilm  (USA,  1945)

Etwa:  Ab  16,  SW
Mit  Boris  Karloif  u. a.  -  Regie:  Robert  Wise.  -
Im  Edinburgh  des  Jahres  1832  verschwinden  Lei-
chen  von  einem  Friedhol.  Der  Dieb  ist  ein  Kfü-
scher,  der die  Leichen  einem  Arzl  der  sie  zu
verbotenen  wissenschaftlichen  Studien  benötigt,
liefert  und  ihn  damit  erprefü.  Die  romantisch-
phamastische  Horrorgeschlt.hte  endet  mit  Mord  und
Wahnsinn.  -  Gruselfilm  nach  einer  Novelle  von
Robert  L. Stevenson.

17.30  Am,  dam,  des  (Wh.)  Kleinkinder

17.55  Betthupferl  -  Gooky  und  seine  Freunde

18.00  Die  Follyfoot-Farm  -  Onkel  Joe  Ab  14

18.25  Wir

i 19.00  Österreichbild
I

i 19.30  Zeit  im  Bild  I mit  Kultur  und  Sport

i 20.00 Die Csardasfürstin -  Von E. KfümanMit  Anna  Müffo,  Rene  Kollo,  Dagmar  Koller  u. a. -
Es  spielt  das  Symphonieorchester  Kurt  Graunke
unter  Bert  Grund.  Bekannte  Operette  des  ungari-

i schen Komponisten über dle Liebesromanze eines
, gefeierten  Opereötenstars  mit  einem  Aristokraten.  -

Für  Operettenfreunde  sehenswerte  Aufführung  (wh.).

, 21.36  Peter  Vüss,  der  Millionendieb  (Wh.  vorn

14.  5.)  Ab  14

FS 2

9.00  Am,  dam,  des  -  Auf  der  Wiese  Kleinkindsr

9.30  Zu  Gast  bei  Erich  Apostel  (Wh.)  SW

10.OO  Renaissance  in Österreich  SW
(Ab 7.  Schulsfüfe,  Wh.)

10.30  Trautes  Heim  (Wh.  vom  20.  5.)  Ab  14

17.30  Am,  dam.  des  (Wh.)  Kleinkinder

17.55  Betthupferl  -  Cooky  und  seine  Freunde

'18.00  Fernsehküche  -  Heidelbeerkuchen
Servierö  von  Küchenchef  Helmut  Misak.

18.25  Wir

18.45  Belangsendung  der  IndustrielIenvereinigung

18.50  Werbung  -  ORF  heute

19.00  Österreichbild

19.30  Zeit  im  Bild  1 mit  Kultur  und  Sport

20.00  Derrick  -  Angst  Ab  16
Wieder  einmal  muB  Oberinspektor  Derrick  den
Mord  an einem  jungen  Mädchen,  das  aus Eifersucht
getöte!  wurde,  klären.  Bald  hat er den  Kreis  der
Verdät.migen  auf  eine  Person  reduziert.

21.05  Vielgsliebtes  österreich  -  Ramsau  am

Dachstein
Die  Ramsau  ist heuöe  die  erfolgreichste  Fremdsn-
verkehrsgemeinde  der  Söelermark.  Der Film  unter-
sucht  die  Veränderung  dieser  ursprünglich  rein
bäuerlichen  Kulturlandschaft  in eine  auf den Frem-
denverkshr  ausgerichtete.

22.05  Can-Can  -  Spielfilm  (USA,  1960)  Ab  16
Mit Frank  Slnatia,  Shirley  Mt.Lalne,  MaurR.e  Che-
valier  u. a. -  Regie:  Walter  Lang.  -  Im Paris  der
Jahrhundertwende  strelten  zwei  Rechtsanwälte  um

17.25  Renaissance  in  Österreich  SW
(Ab 7. Schulstufe,  Wh.)

17.55  Zu  Gast  bei  Erich  Apostel  (Wh.)  SW

18.25  Russist.h

19.00  Erben  des  Lichts
Dokumentar{ilm  über  die  Religion  in  Persien:  Ein-
drucksvolle  Aufnahmen  von  Zarathustradörfern  am
Rande  der  Wüste,  von  Derwlschorden  und  dei
Pracht  der  Moscheen  sollen  das  Verständnis  füi
die  Mentalität  und Religion  dleses  Landes  wecken.

19.45  Herr  Prokouk  als  Uhrmacher  -  Zeichen-

lll  tl  l:l  LI Illil  tl  Ill  tl I I IIIll  tl  I kil Illl  ö I-  O Il{i  I li_tf I III,  Il I u IR I tl  I I
Lokal  der  damals  noch  verbotene  Can-Can  getanzt
wird,  so  daB  sie  öfters  die  Hilfe  eines  Anwalts
braucht.  -  Verfilmung  des  Muslcals  von Cole  Por-
öer in humor-  und rt.hwungvoller  Inszenierung;  die
Dialoge  des auch  schauspielerisch  und tänzerisch
beachtlR.hen  Films  emsprechen  selnern  lockeren
Mllieu.

O.«)O Nachrichten  und  Sport

FS 2
tricktrlm  (Wh.)

i 20.00  Trautes  Heim  @ (Home.  sweet  home)  - I  I  9K  Tkü  *iiiial«ü  «nim!  Inüli   Ennliephae  Thaei_

Spielfilm  (Bel(ien/'Frankreich-  1973-)"'A-Ö  14

'I:  ' ,  -...l.

.:::.I ... . ...
. :.,i

"i   ... ...

'a"   l  

Mit  Jarcel  t(:i;:i  Elist  Mgrteri  L.  t.  -  Regie:
Beniot  Lamy.  -  Die  Insassen  eines  allzustreng
geft)hrten  Attershelmes  proben  den  Aufsöand  gegen
die  Heimleiterin.  Sie  bleiben  zuletzt  Sieger,  weil
es Ihnen  gelingt,  die  Aufmerksamkeit  der  Offentlich-
keit  zu erringen.  -  Der  junge  belgische  Regisseur
hat  das  schwierige  Thema,  das  sonst  gerne  aus
dem  BewuB!sein  verdrängt  wird,  mit  verblüffendem
Einfühlungsvsrmögen  und  vor  allem  mit  einem  bei-
spielhaften  Humor  inszenlert:  Ein  kleines  Meisöer-
werk  der  liebevollen  Typen-  und Genremalerei.

21.30  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

ARD

I l  * &-  aJ  Ill  I;i  & V V ()l  V  Illllljlll  llIlI  tk   l-I  jlljl  a  u  I j a  ()  j Il  l/l0  -

tBr
(Ab 1ü. Schulstufe.)

17.55  Reden  und  reden  lassen  -  Entscheiden

18.25  Telskolleg  Deutsch  SW

18.50  Wsrbung  -  ORF  hsuts

19.00  Nugur,ia

Bericht  über  eine  der  letzten  vom  Touristenstrom
verst.honten  Südseeinseln.

19.45  Römische  Skizzen

20.00  Msnsch  kontra  Mikrobsn  -  Von  Hoimar

von  Dithfurth  '
Mit  der  Entdeckung  des  Penk.illins  glaubte  der
Mensch  eine  Wunderwaffe  Im Kampf  gegen  gefflhr-
Ik.he  Bakterien  gefunden  zu haben.  Und  eine  Zeit-
lang  schien  es auch,  als sel damit  dieser  Kampf
zu seinen  Gunsten  emschleden.  Doch  dle  Bakterlen
geben  sich  nR.ht  geschlagen.  81e setzen  ihrerselts
Gegenmaßnahmen  gegen  Antiblotika  ein.

20.45  Nova

21.05  Trailer

21.50  Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22.25  High  Chaparral  -  Junges  Blut  Ab  18

ARD

I 20.15 nP4oT*unvdrimCo,nöt7ha, -,21,.(1! _Det,elktAl_v TRlol:lkfoTrht!aAnrufTjlföe:
14.(H)  Inlernatlonals  Tennlsmelsterachaften  von Deutschland.

41) Afl  na  -  laiizivvtiAa  I:i'ilalmhhll  Klntlay   17  1fl

IZDF
0I  % Ill  * Ilj  I I I j I I(il  jl  CI  I'l  1l  IIl0   & l-  'lTh  lllI-lI  Ill   ll   ll)  I  Ill  '

peramente.  Kulturmagazin.  -  22.5(I  Internatlonales
Reillurnler.

-  Ilj0  !Il  &I  aa  Ilill  e  Illlll}  %?Il  I G  IIIlll  ia  II.  I % Ill  tn g  l.  -  i  i  0 I u

Szene  78.  Jugendrelhe.

20.15  Alltagslegende.  Fernsehspiel  mlt  Helmut  Qualtlnger,
das  am St.hR.ksal  einer  todkranken  Frau  den Konfllkt
zwischen  Humanität  und  gesetzlicher  Ordnung  zeigt.
Ab  18.  -  22.15  Der  rlchtlae  Schrltt.  Solslfllm  (Juao-

l 1830 ;::aa,:\:e;.""'q":i:pi:,h'6:Haa"=.:a,::."'4;3,";',a;";;:I
; €'ffiw!;'n, 197-5j.'-Sc-h-onu;g;Ioas k-rÜ-1ffic-6'er :-ilm -ü-bei- 4r-
ruption  und  private  Geschäftemacherel.  Ab 18.

aufgezeigt  -  18.2(I  Der  Anwalt.  Reihe.  Ab  14.
19.30  Der  große  Prels.  Ein  Spiel  in  Verbindung  mit  der

..Aktion  Soraenkind".  -  21.15  Wahliahr  78.  Am  Bei-
ZDF

;p!ffi!'-'de;-';ogÖ;:Thn-n;en  W-echsel-wÄFi-ler  -wfüd'en  -die
Grenzen  der  Wahlforschung  umersucht.  -  22.00 Gold-
flocken.  Avantgardistischer  Film,  der  die  Ausweglosig-
keit  der  menschlichen  Existenz  schildert.  Heikles  und
schwieriges  Fernsehspiel.  Für  Erwachsene.

11.(IO  Rappelklste.  Klnder.  -  18.3ü 8tat1at1k  Im Medienver-
bund.  -  19.3(1 Auslandalorunal.

20.15  Petrocelll.  Krimlreihe.  Ab 18. -  22.15 Sport  am Frel-
lag.
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SAMSTAG 22. 5. HORFUNK

FS 1

15.25  Ich  Mb  mich  so  an  dtt.h  gewöhnt  -  Spiel-

film  (Österreich,  1952)  Ab  14,  SW
Mit  Inge  Egger,  O. W. Flw.her  u. a. -  Ftegle:  Eduard
von  Borsody.  -  Zwei  charakterlR.h  verschiedene
Zwilllngsschwestern  tauschen  die  Rollen,  um  die
elne  von  ihrem  ungellebten  Gatten  zu befreien.  -
Halbwegs  vergnügliches  Lusöspiel  mit  etwas  lek.ht-
fertlge+  Eheauffassung  (wh.).

17.00  Sport-Abc  -  Radfahren

17.3(}  Black  Bsauty  -  Die  Gangster  Kinder

17. 55  Betthupferl  -  Cooky  und  seine  Freunde

18. 00  pan-optikurn

18. 25  Gutsn  Abend  am  Samstag...sagt  Heinz

Conrads

19. 00  Österreichbild  mit  Südtirol  aktuell

19. 30  Zeit  im  Bild  * mit  Kultur

20. 15  Am  laufendsn  Band

22J)5  Fragen  des  Christsn
Marrer  Mk.hael  Meyer  antwortet.

22.10  Die  Spur  führt  nach  Soho  -  Spie}film

(England,  1968)  Ab  1ß
Mit  Yul  Bryqner  u. a -  Regls:  Sam  Wanamaker.  -
Eln Falschgeldexperte  des  amerikanischen  Geheim-
dienstes  zerschlägt  in Zusammenarbeit-mit  Scotland
Yard  ein  Gangsöersyndikat,  das  gefälschte  Dollar-
Noten  in  Umlauf  bringt.  -  Spannender  Agenten-
thriller  in  kühl-sachllcher  Inszenierung  und  gutei
Charakterzeichnung.

FS 2
17. 00  Vielgeliebtes  österrek,h  -  Ramsau  am

Dachstein  (Wh.  vom  21.  5.)

18. 00  0hne  Maulkorb  -  Jugendmagazin

19. 00  Dfe  Netsiffk-Eskfmos  -  Jagd  und  Fisch-

fang  im  FrühJahr
Die vierte  Folge  der  Reihe  über  daa traditionelle
Nomadenleben  der  Netmlik  in  der  kanadischen
Arktis  begleitet  einen  Jäger  auf seiner  Wanderung
zu einem  Vorratslaqer.  .

19. %  Die  Galerie

20. 15  Literaricum  -  Apoll  von  Nichts

21.00

2L45

FrltZ  VOü  Heizmanovsxy-OrIarido-  1187  bls  -1954) i8t
em zutlefst  im speznisch  Osterreichischem  wurzeln-
der  ErzähJer  und  [)ramatiker.  In  selnen  Werken,
in denen  die  Realltät  Immer  wieder  In dle  Irreall-
tät übergeht,  domlnlert  ein skurrller  Humor.  So  itiö
ssin  ,,Tarockanlen"  ein  ins  Phantastlsche  gestel-
gertes  Osterrek.h,  von  scheinbar  aberwitzigen  Figu-
ren bevölkert,  deren  Identität  aber  verblüffend  der
österreR.hischen,entspricht.  -  Ffüz  Torberg,  Herz-
manovskys  NachlaBvemalter  kornmentiert  und  ver-
blndet  dle  dargestellten  8ze'nen.

Die kleine  Show -  Vergn%liche  Sprache
des  Schweigens

Dusan  Parizek,  imernational  bekannter  Pantomlme
und einer  der  bedeutendsten  Ver!reter  seiner  Kunst,
bletet  einige  Kostproben  seines  Repertoires.

teleobisktiv  (Wh.  vom  19.  5.)

ARD
15.15  Dle  8endung  mlt  der  Maus.  Empfehlenswerte  Reihe  für

Kinder.  -  17.'15 Singet  dem  Herrn...  Tradltion  und
Pop  im  Kirchenlied

20.15  Am laufenden  Band.  -  22.(15: Pulverlaß.  Spielfilm  (USA,
1971).  Western  mit  beängmigend  akfüeller  Thematik:
Banditen  überfallen  einen  Zuq  und nehmen  73 Passa-
glere  als  Geiseln  fest.  Falls  die  Reglerung  ihre  Forde-
rUngen  nicht  erfüllt,  sollen  die  Geiseln  getötet  werden.
Ab 16.

ZDF
15JXI  Im Relch  der  wilden  Tlere.  EI Tigre  -  der  Jaguar  (1).

-  18.0ü  Helmut-Zacharlas-Show.
20.15  Die  Elenden.  Amerikanische  Verfilmung  von  Victoi

Hugos  Roman  über  das  Schicksal  eines  ehemaligen
Bagnüsträflings.  dem  es gelingt,  sich  unter  falschem
Namen  elne  angesehene  bürgertiche  Existenz  aufzu-
bauen  (USA.  19351  Eher  Ab 16.

Programmauswahl  gezielt  präsentiert

(luerschnitt  durch  das  Hörfunkprogramm  der  Wochs:  ohne  Abendprogramm

Kirchenfunk

Täglk.h
22.55  03  - Einlach  zum  Nachdenken

(Kaplan  Eduard  Schachinqer,  Wien).
Montag  bls  Samstag
5.40  0  R -  Morgenbetrachtung  (Patei

Dr.  Johannes  Planeta  SJ,  Klagen-
furt).

s.as  Ot  - Morgenbetrachtung  (Wh.  .
0  FI).

8onntag,  18.  Mal
8.ü5  0  R -  Morgenbetrachtung  (Patei

Dr.  Johannes  Planeta  SJ,  Klagen-
furt).

7.30  01  -  Okumenische  Morgenleier:
,,Der  Kampf  der  Geschwister".
(Pf.  Othmar  Göhring,  ev.-luth.,  Pi.
Josef  Gölles,  r.-k.,  Pastor  Robert
Hanson,  meth.).

LaO  ö3  -  Gospelmatlnee.
9A(1  0  R -  Ev.  Gottesdienst  aus  Ober-

wart.  (Landessuperintendent  Imre
Gyenge).

!).45  0  1  -  Geistlk.he  Stunde:  ,,Genera-
tlonskonfllkt  in  der  Famllie".  (Dok-
tor  Hartwin  Schmldtmayr,  Wien).

10.O €) 0  1  -  Kath.  Gottesdienst  aus  der
Stadtpfarrkirche  Ried  im  Innkreis.
Hans  Leo  Hassler:  Missa  ..Ecce

In der  GEISTLICHEN  STUNDE  spricht
Rel.-Prof.  Dr.  Hartwln  Schmidtmayr,
1090 Wlen,  Strudlhofgasse  9. Telepho-
nisch  erreichbar  am 18.  Mai  von  1(l bis
11  Uhr  im  ORF-Landesstudlo  Wien:
0222/65  96 33(}.

:'Ofa"117:  A'Ruelles aus  der  Christen-
helt.

Mlffwoch  und 8amstag
7.55  tj1  - Nachrichten  aus der christli-

chen  Welt.

Bildung  und  Wissenschaft

Monlag  bia Donneratag
18.30  tJ R - Der  anständlge  Mensch.
Monlag,  17.  Mal
9.1!i  O1  -  Die  Vogelsprache:  Warum

singt  der  Vogel?  (SF  -  8. bls
9. Schulstufe).

10. (15 0  1 - Symmetrlen  in der  Natur:  In-
nere  Symmetrien  der  Elementartell-
chen  (SF -  11. 8chu1stufe).

16.05  ö1  -  ORF-StudIenprogramm.  ,,Zu-
hören  und  mitreden."  7.  Lektlon:
Werten  und  beurtellen  -  Woher
nehmen  wir  die  MaBstäbe?  (Wh.
vom  t3.  s.).

15.30  tj1  - Forscher  zu  Gast.  Auf dem
Weg  zur  AkademikergeseIlst.haf}?

17.10  ö1  -  Famlllenfunk.  Arbeitslos.  Dle
Situation  der  Famllien  von  Betrof-
fenen  (1). -  Es glbt  zwar  In unse-
rer Gesellschaft  ein  Recht  auf Ar-
beit,  aber  es gibt  kelne  8icherhei1

.  dle  dle  Durchft)hrung  dieses  Ret.hts
garantiert.  So  wird  es  In  diesem
Jahr  in  Osterreich  um  15.(1üü  Ar-
beitslose  mehr  als Im Voriahr  ge-
ben.  Für  dle  Betroffenen  bedeutet
das  mehr  als  nur  eine  Verminde-
rung  Ihres  Lebensstandards:  es be-
deutet  kein  Geld  für  dle  hohen  Mie-
ten,  kein  Geld,  um Raten  abzuzah-
len  und  für  viele  auch  keine  Aus-
sicht  auf  Veränderung.

Dlenslag,  18.  Mai
10.ü5  01  -  Die  Gewerbeordnung  1973:

Der  Umweltst.huöz  Im Gewerberecht
(SF -  9.  Schulstufe).

10.35  U 1 - Lied,  Musik  und Tanz  im AII-
tag und Fest:  Die Funktion  des er-
zählenden  Liedes  (SF -  9. St.hul-
stufe).

15.ü5  0  * - Mehr  lernen  -  mehr  wissen.
Politlk  -  aktuell.

15.30  CI 1  -  Probleme  der'  Herrschafts-
kontrolle  im Wirtschaftsleben.

18.00  U R - ,,Kinder  ohne  Zukunft:a  Blick
über  den  Wohlstandszaun.

17.35  01  - Familienfunk.  Arbeltslos.  Dle
Situallon  der  Familien  von Betroffe-
nen  (2).

Mlltwoch,  19.  Mai
9.(15 Ut  - üie  Ungleichheit  der  Men-

schen.  Probleme  der  kulturTrelen

Intelligenzrnessung  (SF -  11. St.hul-
stufe).

10.05  CI 1 -  Dei  Europagedanke.  Als Ab
geordneöer  in  8traßburg:  Osterrel-
chische  und  Schweizer  Parlamen-
tarier  berich'>n  (SF  -  8. Schul-
stufe).

1ü.35  0  1 - Musik  hören  -  Musik  verste
hen:  8t1mme  und  Instrumente  (SF
-  5.  bls  7.  Schulstufe).

15.30  ö1  -  Die  internationale  Radiouni-
versität.  Mensch  'und  Natur.  Dle  sä-
kulare  Umgestaltung  unserer  Land-
schafien  durch  den  Menschen,  Ihre
Ursachen  und  ihre  Folgen.

Donnerstag,  2(1. Mai
1(1.35  01  -  ,,Klasslsche'a  Dichtung  -

zeitlose  Probleme:  Von  der  Ver-
zweiflung  (Adalbert  Stifter:  ,,Ab-
dias").  (SF -  11.  8ohu1stute.)

15.«15 01  - Mehr  lernen  -  mehr  wissen.
Beru{e  mit  Zukunft:  Drogist  und

15.3ü  01  -  Die  internationale  Radiounl-
versität.  Menrt.h  und  Natur.  Vege-

markt  aus der  Sk.ht  des Lehrlings.

Freltag,  21. Mal
-  Neue  kulturelle  Aktlvitäten

der  Jugendlichen:  Internationallsie-
rung  und  Einbindung  folklorlstl-
scher  Tradltionen  (SF -  8. k

17.10

stufe).
10.05  ö1  - Dle  Funktion  der menschli-

chen  Organe:  Nervensystem  (SF
9. Schulstufe).  

10. a5 ff1  -  Aus  der  Dlchtung  Italiens:
Elio  Vittorinl  (8F  -  10. 8chu1stufe).

15.ä0  0  1 - Das  aktuelle  wissenrt.haftlk.he
Buch.  ,,Kunst  und  Ideologle  des
Faschismus.'  Nach  dem  glek.hna-
migen  Werk  von  Umberto  Sllva,
Kunst  und  Faschlsmus.

Samstag,  22.  Mal
17.10  G i  -  Kulturpolltische  perspektiyen.

Literatur

Ho.ga\$ ?"' T'or'm'aa! In Fortsetzungen.  ,,Dey
schwarze  Mantel  melnes  Vaters."
Von  Fritz  Habeck.  Es  liest  Ernst
Melster.

P(:.e4H"fa! Rb'F ,D,?'e'rree'skua:ffid Jean.o  Erzäh-
lung  von  Guy  'de  Maupassant.  -
Pierre  und  Jean,  die  Söhne  des
Ehepaares  Roland,  slnd  äuBerst  ge-
gensätzlR.he  Naturen:  Pierre  eher
verschlossen,  Jean  offen  und fröh-
lich.  Die  plötzliche  Mitteilung,  daß
Jean  nach  einem  fast  vergessenen
Freund  der  Famllie  eine  gröBere
Erbst.haft  gemacht  hat,  1ä8t  den
slch  zurückgesetzt  fühlenden  Pierre
Nachforschungen  anstellen.  Seln
Verdacht  schelnt  sk.h  zu  erhärten
als  er feststellt,  daB selne  Mutter-
mit  dem  Erblasser  eng  befreun6

8onntag,  18.  Mal
L'15  0  1  -  Du  holde  Kunm.  ,.Der  junge

Tag erhob  sk.h  mlt  Entzücken."  Es

10.30  ?!Q"-' ::'  :uu:SW:lung. ,,81nd-
bads  Geheimnls.'  Von  Gyula  Krudy.

t4.(N)  01  -  Der  dramatlsieröe  Sonntags-
roman.  ,,Der  Schüler  Gerber.'  Von
Friedrlch  Torb.rg  (2).

1(i.OO CI R -  ,,Son-  agsldylle.'  Hörspiel
des  lungen  burgenländischen  Au-
tors  Johann  Miletits  über  die
Schwierigkelten,  die  sonntägliche
Freizeit  zu überstehen:  Der  Sonmag
ist auch  auf  dem  Land  keln  Tag
der  ruhigen  Erholung  mehr,  erhöhfe
Mobilität  und  eln  größeres  llnter-
haltungsangebot  haben  Unruhe  mit
slch  qebracht,  die Lärmbelästlgung
ah  den  Wochenenden  ist gewach-
sen.  Oft ist dle Reslgnation  im AI-
kohol  die  Folgs.

Mlllwoch,  19.  Mal

Juerg  Amann.  Fall." Hörspiel von
Freitag,  21.  Mal

Samstag,  22.  M-'
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Schützengilde  Zams

Keus@hnigg Norberl jun.-
Faleh-Cup-Sieger  1976

Zum Ausklang der aiesjährigen Wir4ter-
Scfüieß-.Saison trafen  sich die'.ur»ent'$egten
ScMrtzen zu einer kleinen,  sehr gelungenen
Feier rmd lcürten  zug}eich in -einem..Hancli-
Äap-Scfüeßen  iden' Falch-Cup-S'iejer.

,Diesmal  Sieg  eines Pistolenschiitzen  yor

kre,;rftB%,es mat1ztu:l.gSch'Ftea.1ch, die ixycl;us'ive Chef':in clings am Söliießstand Zams 'ffingerichte-twurden,  ausiubessern.

ES siegte Keuschnigg Nqrbert 3L11n.i seines .Man hoff-ti nafö 4-monatiger  R-eparatur-eichens- Tiroler-Meister 1972 im Luftpi- ' ai:beit nocli im' Mai '.den Schiießbetrieb amstolenischießen, vor Kecht Rudolfi Mitarbei- Sommerschießstand wieder aufnehmen  Zllter, der Firma Falch und an dritter Stelle können.mer- wohfüerdiefft  die C,hefin Gerda  Fzlch.
egten Und -iährerud hier &ie iet:'ten  ,,theoreti-  ACHTUNG - TERMIN'

ae:de'l") sdcehne,n-istLrnuafn"'ebwereehitrsscahin'sFeeubeerhgae;deeh1rfschwieußrI fi-n"d:'t 'adm'sjF'r]e1i1tg:g,Jiadhenres1h4a.ÜpM"aei.,"1a9n7]m6,luu11ngü
stffxid eifrig daran, i&ie "schweren StMden, 20 Uj'ir -im Wimörsd'4ie%and'(Kifüdergar'yor -welche 'durch mutwii'lige  Zerstörung  neuer-  ten)  statt.

Gdttesdiensfordnung  Landeck

Gottesdienste ' &andeck P ' BI  2amsm - eqen - uggeu
l  Donnerstrag,, 20, 5.: 7.10 Uhr  Messe f. Ru-

doif Krismer;  8 Uhr  Messe f.  Margarete
Stark.

Freitag,  21. 5.: 7.10 aUlir Messe f. verst.
Elterrn aFranz Josef u. Maria  Seeberger;

'8-UhF  Jahresn'iesse f. Narl  Wegleiter.

Samstag, 22, 5.: -7.10'Uhr  Messe f. Verst.
d. Fam. Walser-Rainer;  8 Uthr  Messe für
Josef u. Anna Eigl; 19.30 'Uhr  J.ahresmesse
f. Hermann  Martih.

Freit4g,, 21. 5..: Hl. Hermün Josef: 7.1-5
Uhr Jahresmesse f. vers't. Mutter;  19.30 Uhr
Maiaiid.aclit.  a

Samstag, 22. 5.: In der 5. Ostertvocbe:  6.30
Uhr Jahresamt f. Anni  Nairz:; 19.30 Uhr
Messe mit &aufitra8ung' von Qännern  zum

Dierr>t einesaLektors und Akolythen  durch
.den hwst.Bischof.

Sorzntag, 2j. 5:: 6. Sonntaz  in der Oster-
zeit - 5. Sonn6ag nr:tcb Ostern  - Firmung  in

-der Pfarrkircbe '4a=':  8 Uhr  Einzug  des
- 'nischofs'u. Firmungs'gottes&ier»st;  10.30 Ulir

Jahresamt, für Johann  :adner,  19'.30 .Uhr

'. M'J:tiehSrseesa;pat.vpaf,aTr1hfearmesl1i1ale. u. Franz Kössler,

Sonnta$,  16: 5.: 5. Sorintag  der Osterzeit:
6.30 U.hr  Frijhmeisse  f. 'A)ois  Otzfüugger;
9 Uhr  Jahrtagsamt.  f. Ernst Stöiner;  1l
Uhr  Kindermesse  f. Altibgmr  Hans  Zarpgerl;
19.30 Uhr  Abendrüesise f. verst.' Fam. Wal-

: Montag;  17. 5.: ht der 5, Oster'tnocbe:  
7 Ufhr Messe f. Monika  Walch;  19.30 'Uhr
Maiandaföt.

Diemtay,,  18. 5.: Ge;dacbtnis d. Hl.'  Papstes
Jobartne5  I. zu Ravenna  f 526: 7 Uhr  Mes-
se t'. Alois  Sa'inegg; 19.30  U5r  Qaiarxlaait.

Mitt'tt»ocb,  19. 5:: In  der 5. e)ster'ruocbe:  -
 19.30  Ubr  Aberbdn'iesse f. Anna  Rüisser.

Dorbnerstaz,  20. 5.; Gedacbmis  d. Hl,  Berrz-
bard  v. Siena f  1444:  7 Uhr  Messe -f. Ma-

,ria  Kraxner;  19.30  aUhr Ma.iarxlacLt.

'Freitag;21.  5.: Gedacbtnü  a.' Hl."  Hirmann
- ]osef  'v. Steinfeld-.f  1252:  19.30'Uhr  '
A):iecdmesse f, Maria  Mayr,  

Sa'mstag,'2:.  5.:-Tag  der HL. F.irrrutng:
7.45 Uhr  Auf'stellurpg  und Eihzug;  8 Uhr
F'eierMföer  Firmurbgsgottesdieöst;  17  Uhr
Rosernkranz  u, BeiThte; 18.30 LThr Vor-
abenidimesse E. veüst. Fam. Winkler-Ladner.

Sonrttag,  23. 5.: 6. -Sgr4ntag der Osterzqit
6.30 Uhr  Frifömesse  f. Robept'u.  Veroniika

Marth;  19.30  Uhr  Abeiidmesse  f.  verst.
Fam. Schöpf.

Hinweis:  Sonrbtag, 16. Mai:  Vfüt'b;erbsonn-
tag im Pfarrzerntrum  von 9 bis 16 Uhr
(Abschfüß  mit  Hl.  Messe)

GottesdiÖnslordnung  Perjen

Sonntag,  16, 5.: 8.30 Uhr  Mess'e f. Sophie
Sturm; 9.30 Uhr Jaihresmesse F. Johann
Wuföeper;  10.30  Uihr  Messe f. id. Pfarrfam.;
19.30 Uhr  Messe f. verst.  Eltern  Kögl.

Montag,  17. 5.: 7.10 tJhr  Messe f. Ludwig.
Leiner;  8 'Uhr  Messe f. Alforps  Sd'ieiber.

Dienstag,- 18, 5.: 7.10 Uhr M'esse f. Jose{'
Thö4ig;.  u Uhr  Messe f. Friedolin  Röck.

Mittwocb,  19. 5.: 7.10 Ulir  Messe f. l&-
riannie Thurner;  8 Uhr  Messe f. Ingenuin
lecMeitrper;  19.30  Uhr  Meisse f.  Hugo
ta'  .  a -   t

Gottesdienstordnung  Bruggen

Sortntag,  1(i..5.:  5. Ostersonntag:  10.30  Uhr
Amt  f. a. Pfarrgemeinde;  19.30 Uhr-Messe:
f. Juliarye Kurz.

Montag,  17. 5.: 7.15 Uhr  Messe f..Eduard
Landerör:  19.30 'Ul'ir Maiiandacht.

Mittwocb,  19, 5.: Z.15 'Uhr Messe f. Reiii-

hilde  Sieß; 19.30 ühr  Maianidacfüti

.Dontleystag,  .20. 5.:. Hj. Bernbardin  von
Siena:  17 Uhr  Kirföeiirrbesse  f.  Roinelda
Ferrari;  19.30 Uhr,Maiandaa'it.

-Freitag,  21. 5.:.HL.  Hermann  ]osefi  Z.15
Uhr  Messe f. Rudolf  u. Oiga  Zangerl;  19.30
Uhr  Maianidaait.

Samstaz, 22.'5;:  7.15, Uhr  Mess,e f. Johann
Krfflsmer;  17 Uhr  Maiandacht  d. KinJer;
19.30 'Ulir  Voraben.dmesse  f. Gottfried  ur»ct
Anna  Zangerle.

Gotlesdienstordnung  Zams

Arzfl. Diensf: (Nur bei wirklicher  Diinglichkeit)
von Samsfag 7 Uhr früh bis Montag  7i Uhr frtih

.16.Mai1976:'.  ' a

Landeck-Zams-Pians:

Dr. (:zerny,-Uandeck,  Te1f33 44'

.SQ, 4nton,-%1fneu:

Di. W4iskopf,  'Sf. Anlon;  'Tel. 2j1 7Ü

Kappl-See-Galfür-ls4hgl:   -
.. Dr.' W. Köck, :Tel. 0'54 45-230' J

Ärzllicher Sonn- u. Feiertagsdientf  im OberenGericht  - ' - ' - -

Haupldienst: Samsfag 7 Uhr bis Momag 7 Uhr
Dr. Alois K6h1e, Ried 51, Tel. 0 54 72-276

0rdinaifionsdiensf:.%mslag  7.Uhr bis 12 Uhr
Dr. Alöis Penz, Nauders 22i  Tel. 0 54 73-206 '

Tierärxtlichet  Sonnfagsdienst:

'16. Mai 1976:

Dr. Josef Greiier, Riöd i. o., Tgl 3316

Sfadfapotj'ie:e  nur in dringendsfen  Fällen
,Tiwag-Stötdienst  (Landeck-Zams) Ruf 2210
17. Mai1976:

Mulförberatung,  14-16  Uhr

Herausgeber,  Eigenlümer  u: Verleger:  Sfafü-
gemeinde  Landsck - Schriffleilung  u. Ver-
waltung:  65üO Landeck, Ralhaus, Tel. 22 1a4
oder 2403 -  Für Verlag, Inhali  und In-

 seratenteil  veranlworlli'ffi:  Oswald Perk+old,'
Landeck, Ralhaus - Erscheinf jeden a,Freitag -
Vieirte1jähr1ic5er Bezqgsprqis S 22.- (einsdil.,
8o/o MWst.) - Versch1eif5preis S 3. -  (incl.'
8"/o Mwst.) - Verlagspostamt  6500 Landedci
Tirol - Erscheinungsorf Landedc -" Dru&:
Tyrolia Landeck,Malser  3traf5e 15i TQI. 2512.
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y;Aerbmucht

eE'uros7»an-Km ' -Thi05262/25]1

Die Familien  L.adner,  Kurz  und Ginther  danken  der
Stadffeuerwehr  Landeck  für  ihr  rasches  Eingreifen
beim Fföchenbrand arB Di@üs+ag,  ,dem 4. jStlai, wo-
durch ein sicheres Übergreifen des Brandes auf die
Wohnobjekfe  verhinder+,wurde,

univ.meo.Dr.WülfflfYS'ietföfY
vom  17. Mai bis einschließlich  9. Juni

keim,Ordintiiion!

Sladlgememde  Landeck

StelIenausschreibung
Bei der  S+adfgemeinde  Landeck  kommt,  befrisfef  auf
die  Zeit  vom  Sepfember  1976  bis Feber  5977,  die
Stelle  einer   '

Kindergärtnerin
zur  Neubesefzung

Bewerbungerr (beizusch'1ieF5en  Geburtsurkunde,
Staätsbürgersdi'affsnachweis,  Sföulzeugnis,  Dienst-
zeugnisse)  sind  bis 28. 5. I 976 beim  Stafüamf  Land-  '
eck einzureichön,

Verkaufe BRjkUTKLEID, Gröf5e  36.
Telefon  05442-29494

%ir  suchen  für die  Sommermonafeweiblid»e  HlLFS-
KRXFTE  für Service,  Buffet  und  Küche.  Persönlidie
Vorsfellung  erbeten  Kondi+orei-Caf6  Mayer,  Landedk

Rlll-u.Möt»eltä$ € hler
werd.en  zu.gufen  Bedingungen  einges+ellt.

TISCHLEREI  FRIEDRICH  LIETZ,  Sdiönwies-Sfarken--
bach,  Telefon  05418,33612

firmtingsütisflOge
nüthBregenx

ab Gameindeamf  Zams  Abfahrt:  10.30  Uh7

am,  23. 77föi f976
ab Haupfsföule  Landeck  Abfahrt:-10.30  Uhr

Miftagessen  jeweils  in Feldkirdi

Anmeldungen:  Verkehrsun+ernehmen

Landeck,  /narkfplafz  5, Tel.  05442-3219  oder  2561Der Bürgermeisfer:  -jknfon  Brauti
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Für unsere  Filiale  Landeck  suchen  wir

Filialleiterin
\t'/ir  denken  Rierbei  an eine  erfahrene  Texfifüerkäu-ferin,  welche  gerne  selbständig  arbeifet,  mit modi-schern  Interesse  und  Veranfwor+ung  nichf  scheu+.

Wi:r  biefe,n Ihnen enfsprechende  Bez@hlung,  diverseSozialleistungen,  Fahrfkosfenvergüfüng,
 sowie  einesictiere  Dauersfelle.-  Bewerben  Sie sich biffe  bei

Firma  Martin  KjkPFERER,  Landeck  /Aalser  Str. 70, Tel,05442-2469  oder  Innsbruck,  Herzog-Friedr:ichs+r.  27,Tel. 05222-22071.

gutenDi

Das sind
die 3 führenden  AEG-Eledronic-Schlagbohrer
mit  350,  450  oder sogar 600  Watt!

CORDA GEIGER
EI SEN  WAREN  G ROSSHANDLUNG
A-6500  LANljECKf-  05442-2269,  2ä97

MODESCHMUCK  - Ket;en-Ringe-CIipse,  jeweils  dieneueste  Kollekfion  erhfü+lich
Drogerie  O. Mü1lauer,  Zams,  Tel. 2718.

Verkaufe  günstig  guterhaltenen  MERCEDES  200 D,8-fach  bereiff,  Pickerl,  Anhäng-erkupplung.

Telefon  05472-338

Wir  suchen  zum soforfigen  Einfritt  eine  ge)erme
SCHNEIDER!N  für  unsere  modernsf  eingerichtete  Vor-hangschneiderei,

Tapelen  Hamtnerle,  Landeck,  Telefon  05442-2303

Reinrassiger  COCKERSfajkNIEL,
umsfändehalber'  güri;fig
abzugeben.,

Fritz  Josef,  Eichholz  324

14.  5,:20  Uhr:
Via  Mala

i5,  5.: 14-Ufü:
Der  Schafz  im Silbersee
Einfriff:  S IO,-15,-,  20,-

15. 5.: 20 Uhr:
Weltkalaslrophe  1999

16. 5.: 14, 17,  20 Uhr:
Schultnädchemeport  - 7. Teil

17.  5,: 20 uhr:

Weifle  Haid auf schwarzem
Markt

18. 5.:20  Uhr:
Schreckenireifer  der  Mongolen-
wölfe

19. 5.: 20 uhr:
Ihr Spiel heif5t  Töte

20. 5. :20  Uhr!
Cash,  die  Rechnung  schreibt
der  Tod

21. 5.: 20 Uhr:
Todeskommando  Iwo  j €ma
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Athfüng Wüsserrüiten!
Das  Schwimmbad  Pfunds

mit  Büffetbetrieb  ist  ab

15.  Mai  geöffnet!

Das  Freizeitzentrum

KAUNERTALmit  allenseinen

Anlagen  bleibt  vom

IO. Mai  bis  22. Mai  1976

wegen  Reinigungsarbeiten

geschlossen.

K(lUfllüUS GFiflemünn Iüms
5Dm Fin.fm«tf,ü=ief fiix  (Lnipr«««cbhty.nf/:p

Brathend1800gr  S 24.90

Kalsbräubier  I Ds.  S  3.90

I kg  ital.  Reis  S  6.90

gqeitag «md.S,««mb,tag

Satatange6ute

0  FRHnZ lHnDERER
(IPEL L ANDECK  - BRUGGEN

Telefon  0544Ö-2457

KADETT-ST  AR

MANTA
ASCONA

ReKOR[-
COMMODORE
ADMIRAL

Opel  der

Zuverlässige

Opel-Star-Kadett  1975 Nr.  I in Osterreich
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UndeSam
kannauch  anders:

€

€  €  (U)ieans,
dieeutopöigh  passen.

jeans, jeans, jeans
der  Modehif  des Sommers  76

textilcenfer  westtiro1

in allen  3 mode-

abföilungen

Gasthof  Grei« (Famil!e  Sfraudia) sucbf ab sofort  ein

KUCHENj%AÄDCHEN.
 Gufe  Bezahlung.

Dringend  guf  ausgebildefe  TISCHLER  iu  bes+en Be-

dingungen-  bei  gutem  Betriebsklima  mif mi+flerer  Be-

-triebsgrö(5e  von  Tiscöleröi Raumform, /Autters gesudit

Telefon  wochentags  05222-23314  oder  05227-8540

Suche

BAUGRUND  IN  ZAM$

mif Zufahrt.

Zusföriffen mif Angabe der Gröf5e, des Preises und

der Lage an die Verwaltung  des Gemeindebla+ies.

riia»ai'tungsuhren  in allen

Preislagen  vonS 250.- bi:s

zur  feinfien  Quarzuhr!

'BeachtenSie  biffe  unsere  heufige  Beilage!
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Preisgünstige

! Isofferungen cs4 '7:ett't»qer
B R U G G FE  L D ST  R A S S E 9
T E L E F O N 3-115  3

Gul uH&l1
Heixungen

TCI  « m»eiö

Döcher
Wir  suföen  eine  freundliche

Ke'llnsriu
und  ein

Küehpnmät1tqhpn
GASTHOF  VORHOFER,  Landeck

ca. 1 I.OOO qm GRUND  (mif  Baugenehmigung)  in derNähe  von Telfs zu verkaufen.  Zusch:riften  unfer  Nr.W 6647 an Schlüsselwerbung,  6021 Innsbruck.

Wir suchen f1eif5iges KUCHENMÄDCHEN. Gufe  Be-zahlung,  Kost und Logis  frei.
Caf6-Resfauran+  Svfausörhof,  Telefon  05476-307

Gebrauchier  HOVjkL-HEIZUNGS-
HERD, 15.000  Kalorien,  billig  ab-
zugeben,

Tölefön  05442-29075

Die Agrargemeinschaff  -Grins
verkauft  erschlossene
BAUGRUNDE  in Graf.

Telefon  05442-2056

a Üoföaabz  $ii

. l  »4:  -:  Ji

UnddeswegenmachenwirIhnenein
einmaligesAngebot:

für S 19.900,

SCHWENDINGER & FINK

Suche nefte,  freundlidie

HELlNER}N
(auch Anfängerin)  und ein

HÄUpMADCHEN
für die kommende  Sommersaison

Gasfhof  GEMSE,  Prufz
Te1efon  05472-204

sucht ah,,sofort

Küchenhilfe
und- LANDECK, Malser Sfra%e 40

0  DäiS Zenfrum  für Fernsehen  und  -Stereoanlagen0  Eigene  Reparaturwerksfäffe
' *  S+ereo-VorfÖhrraum

 im l  Sfock neu gestalfef

Hausmädchön

Telefon  05472  - 270



TeXiilVOFköUfeFin
wird  ab -soforl  eingesielll

Bezirkshauptmannschaff
 Landeck

Stellenausschreibung
Bei der  Bezirkshaupfmannsch'aft

 Landeck  kommt  ab

1. Juli 1976  die  Stelle  einer

medizföisch technischen

Gehilfin
iur'  Nfübesetzung.

Bewerbungsöchreiben
 sind bis spfüesfens 15. Juni.76

iinter  Beilage  eines  hand'geschriföenen
 Lebenslaufes,

der  Sch'ulzeugnissö,  evenfuelle  Zeugnisse  über  die

bisherige  TätAgkeif,  Gebur+surkunde  und  des  Staa'is-

bürgersctiaff.sti«chweisei
 bei .der Bezii:ksha4pfmarafü

schaff  Landeck  einzureiföen.  - a

Für das Diensfveföfütnis  fi;def  das,  Verira,gsbefüenf

stefengesetz  1948 Anwendung,  di'e  Einsfellung  er-

fplgt  in die  En+lohpungsgruppe  C.

i  Der  Bezirkshaupfmann:  HR DDr, !unger

Ein schönes  Farbbild  zur

Firrraaiung
von  der  Firma

Allround-Foto
Ges.  m.  b.  H.

in Landeck/Pe2en,  Te1e-fon 21-204

Kommen  Sie in unser  modernes  Fofoafelier  und

o nützen  .Sie noctf.  d'e'ö

Eröffnungsrabatt
tXIS

FA.  ALLROUND-FOTO-Ges.m.b.H.

Scheiber  Peter  und  Hofer  Hans

H. GeigerGardinenwerkeeesamsbfflnffl
rlirscb

ScJiöxnvie:q

bieten  sicbere  bbeitsplätze.  Wir  sucben:

Werk  rliiscb:

Anlernkrafte  männÄichu.weiblich

füxo unsere  Wirkerei  und  Rohwaxenkontrolle

Einen  jungelt  «ufgVlv'e(,kfüu

BursCben  ffils Einmesser  und  einen

Lagerist
WerkScbönwies:

 Wirsucben:

weibl  Anlernkräfte  Männparaix.:F'rauen
ftir  unsexe  Wirkerei  u.  ScMrerei

IuLvxvbbClk:töik
 iüelden  sich  persönlich  oder  +p1pfonigrih

Werk rlirseh, Tel. 05447-211
 Werk Schönwies, Te1.05418'2'\:a





ab  sofort  billrger

SJtDOJfJNS  -. Holzschutz

3,5  kg  Dose  =  S 199,  -

Verkaufe  PEUGEOT  504  GL,  16 jnonate  alt,

21.900  km, neuwertig  - Araltankstellp  Nauder.s,  Tel.

05473-217

O. Mullauer

Zams  Tel.  2718

Gasthof  Pension  Jäger,  6433 0fz,  Tel. 05252-224

sucht  für L Juni oder  nach Vereinbarung  Serviererin

und G@schirrspülerin,
 beste  Bezahlung  zugesidiert;

Wiegelit's
Ilirem  Dach?a

Wfön  das Dach  Ihres  Hauseso

schön  altersschwach  ist,

wenn'e  hereinregnet  -  dann  ,

brauchenSie-einneu5;gHg0e.nohn'ie_tUmlatten  -  "

mit BRAMAC  -

" 'q.,> Alpendachsteinen
""' - . kein Problem.

[:

Kommen  Sie jetzt  zu uns - wir  helfen Ihnen.

I ' Ihr Dachdecker:

j
I
I
I
I

l!/l L!ldfc! Ä-r?s!!3e 9T!:n !4!6  r
I'
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lYln rOOm.
Wohnzimmer. Raumzufö- Leben. Duftend öach eehtem Holz.

UnvergleichlicheAtmosphäre.
 UmgebenSiesich  mitschönen

Dingen, MachenSiedoch-ausIhrerWohpungdas"Beste,

I elSen er er

ZellamSee
StJohann im Pongau


